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Liebe Sportfreunde,

wie immer in dieser Jahreszeit konzentrieren sich die sportlichen Aktivitäten auf den 
Bereich der Mehrzweckhalle. Nun ist diese inzwischen in die Jahre gekommen und 
bedarf immer wieder Nachbesserungen und Instandsetzungen. Umkleide- und Nass-
bereiche sind inzwischen saniert, der Hallenboden wird, so die noch nicht belastbaren 
Informationen seitens der Stadtverwaltung, 2013/2014 generalsaniert. Die hierfür 
vorgesehenen Mittel sollen angeblich über zwei Jahre verteilt in den Haushalt einge-
stellt werden.

Auf eine entsprechende Anfrage der Stadtverwaltung hat der Verein der Stadt Olching auf der Grundlage eines 
Vorstandsbeschlusses mitgeteilt, dass er sich nicht an den Kosten der anstehenden Sanierungsarbeiten am Hal-
lenboden und an der Freisportanlage beteiligen werde. Der Unterhalt der Sportanlagen ist originäre Aufgabe 
der Stadt; zudem hat sich der Verein im Gegensatz zu anderen Sportvereinen bereits mehrfach in erheblichem 
Umfang an Sanierungskosten beteiligt.

Hier zeigt sich beispielhaft ein Dilemma, in dem der SV Esting steckt. Einzig im Interesse seiner Mitglieder 
hat er sich in den vergangenen Jahren mit großem Engagement  an Sanierungsmaßnahmen von Gebäuden und 
Anlagen der Gemeinde bzw. der Stadt Olching finanziell beteiligt, wissend darum, dass es zu einem kaum 
tragbaren zeitlichen Verzug gekommen wäre, hätte die Stadt Olching die Maßnahmen alleine realisiert. Natür-
lich sind wir unseren Mitgliedern gegenüber verpflichtet, Vereinsmittel maßvoll und ausschließlich im Sinne 
des Vereinszwecks zu verwenden. Und hier müssen wir feststellen, dass unsere mittelfristige Finanzplanung 
es nicht zulässt, für weitere Maßnahmen erhebliche Mittelabflüsse zu akzeptieren. 

Wirft man einen Blick auf die anderen Sportstätten in Olching, so sind in den letzten Jahren durch die Stadt 
Olching Reparatur- und Sanierungsarbeiten in einem größeren Volumen vorgenommen worden, ohne dass die 
nutzenden Vereine sich daran finanziell beteiligt hätten; sei es die Freisportanlage an der Martinstraße oder die 
in Geiselbullach, um nur diese beiden beispielhaft zu nennen. Hier stellt sich die Forderung nach einem für die 
Olchinger Sportvereine geltendem Maß, sich an Sanierungsmaßnahmen gleichermaßen zu beteiligen.

Nichtsdestoweniger werden wir für unsere Anlagen alles Notwendige tun, um sie für unsere Mitglieder attraktiv 
und sicher zu halten. So ist die jetzige Schließanlage ebenfalls in einem renovierungsbedürftigen Zustand. Sie 
soll durch eine neue Schließanlage mit einem berührungslosen Chipsystem ersetzt werden. Die Stadt Olching 
wird lediglich die Kosten für den Zylinder der Eingangstüre übernehmen.

Mit der in der letzten Jahreshauptversammlung beschlossenen Beitragsanpassung musste die Beitrags- und 
Gebührenordnung des SV Esting überarbeitet werden. Dabei stellte sich dem Vereinsausschuss die Frage, ob 
nach dem Wegfall der Wehr- und Zivildienstleistenden künftig diejenigen eine Beitragsermäßigung erhalten 
sollen, die ein freiwilliges soziales Jahr, ein freiwilliges ökologisches Jahr oder den Bundesfreiwilligendienst 
ableisten. Dies wurde nun vom Ausschuss beschlossen und in die Beitrags- und Gebührenordnung aufgenom-
men (siehe Seite 18 - Informationen aus der Geschäftsstelle).

Demnächst werden am Grasweg Bauarbeiten zur Verlegung von Leitungen durchgeführt; während dieser Zeit 
ist der Grasweg nicht begehbar. Der Termin wurde mit der Stadt so abgesprochen, dass die Aktivitäten der 
Abteilungen Fußball, Tennis und Leichtathletik praktisch nicht beeinträchtigt werden.

Zum Schluss möchte ich meinen neuen und alten Vorstandskollegen zu ihrer Wiederwahl gratulieren. Ihnen, 
liebe Mitglieder des SV Esting, wünsche ich schöne und vergnügliche Sportstunden bei uns. 

Bericht des 1. Vorsitzenden

Mit sportlichen Grüßen,

 Ihr

N
ov

em
be

r  
20

12

Sportverein Esting e.V. Sportangebot Teil 1
Active & Fun
Badminton  Fr. 20.00 - 21.30 Mehrzweckhalle  
  Sa.+ So. 10.00 - 13.00 Mehrzweckhalle
  So. 18.00 - 20.00 Mehrzweckhalle
Lauftreff Anfänger und Wiedereinsteiger Mo. 18.00 - 19.00 Treffpunkt Volks-   
 Fitnessläufer und Ambitionierte  Mo. 19.00 - 20.00 festplatz Olching  
Mountainbiking  Mo. + Do. 18.00 a.d. Mehrzweckhalle
Nordic Walking ganzjährig Di. 08.15 - 09.45 a.d. Mehrzweckhalle  
  Mi. 09.15 - 10.15 a.d. Mehrzweckhalle
 Ende März bis Ende Oktober Mi. 18.15 - 19.15 a.d. Mehrzweckhalle
  Fr. 08.15 - 09.45 a.d. Mehrzweckhalle 
Walking  Mo. 08.30 - 09.30 a.d. Mehrzweckhalle 

Fußball        
Sommertraining (voraussichtlich ab März 2013)
Bambini  Jahrgang 2006 und jünger Mi.           16.30 - 18.00 Freisportanlage  
F1  Jahrgang 2004 Di.+ Do. 16.30 - 18.00 Freisportanlage
E2  Jahrgang 2003 Mo.+ Mi. 16.30 - 18.00 Freisportanlage  
E1  Jahrgang 2002 Di.+ Do. 16.30 - 18.00 Freisportanlage
JFG D4  Jahrgang 2000, 2001 Mo.+ Mi. 17.30 - 19.00 Freisportanlage
JFG D1   Jahrgang 2000 Mo.+ Mi. 18.00 - 19.30 Freisportanlage
Senioren und AH-Spieler   Mo. 20.00 - 21.45 Freisportanlage
Wintertraining ab November 2012
Bambini   Jahrgang 2006 und jünger Mo. 15.30 - 17.00 Mehrzweckhalle
F1  Jahrgang 2004 Do. 15.30 - 17.00 Mehrzweckhalle
E2  Jahrgang 2003 Fr. 15.00 - 16.30 Mehrzweckhalle 
E1  Jahrgang 2002 Fr. 15.00 - 16.30 Mehrzweckhalle
JFG D4  Jahrgang 2000, 2001                                                                         Fr. 16.30 - 18.00 Mehrzweckhalle  
JFG D1  Jahrgang 2000 Fr. 16.30 - 18.00 Mehrzweckhalle
Senioren und AH-Spieler   Mo. 20.15 - 21.45 TH Gymn. Olching
 

Ju-Jutsu
Kindertraining  5 - 7 Jahre Mo.+ Fr. 16.00 - 17.00 Gymnastikraum
  8 - 13 Jahre Mi. 16.30 - 18.00 Gymnastikraum  
  8 - 13 Jahre Fr. 17.00 - 18.30 Gymnastikraum
Jugendtraining  ab 13 Jahren und/oder Gelbgurt Mo. + Fr. 18.30 - 20.00 Gymnastikraum
Erwachsenentraining   Mo. 20.00 - 22.00 Gymnastikraum
   Mi. 19.30 - 21.30 Gymnastikraum
Wettkampftraining  Duo/Fighting Mo. 17.00 - 18.30 Gymnastikraum
   Mi. 18.00 - 19.30 Gymnastikraum  
  Duo/Fighting für Fortgeschrittene Fr. 20.00 - 22.00 Gymnastikraum

Kraft & Fitness
Sommerzeit: Mo. - Do.  08.00 - 22.00 Fr.  08.00 - 2100 Sa., So. und Feiertag   10.00 - 13.00  und  16.00 - 20.00 Fitnessraum
Winterzeit: Mo. - Do.  08.00 - 22.00 Fr.  08.00 - 2100 Sa., So. und Feiertag   10.00 - 20.00 Fitnessraum  

Leichtathletik
Sommertraining (April bis Oktober)
Kinder ab 7 Jahren Di. 17.30 - 19.00 Freisportanlage 
Nachwuchsgruppe ab 8 Jahren Di. 17.30 - 19.00 Freisportanlage 
  Do. 17.00 - 18.30 Freisportanlage
Vorleistungsgruppe ab 10 Jahren Di. 17.00 - 19.00 Freisportanlage
  Do. 17.30 - 19.30 Freisportanlage
  Sa. 09.30 - 11.30 Freisportanlage
Leistungsgruppe ab 14 Jahren                                            Mo.+ Do. 18.00 - 20.00 Freisportanlage
   Sa. 1100 - 13.00 Freisportanlage  
Erwachsene und Jugend  Di. 19.00 - 2100 Freisportanlage
Sportabzeichengruppe  Di. 19.00 - 20.00 Freisportanlage

Wintertraining (November bis März)
Kinder ab 7 Jahren Di. 17.30 - 19.00 Mehrzweckhalle  
Nachwuchsgruppe ab 8 Jahren Di. 17.30 - 19.00 Mehrzweckhalle 
  Do. 17.00 - 18.30 Mehrzweckhalle  
Vorleistungsgruppe ab 10 Jahren Di. 17.00 - 19.00 Mehrzweckhalle  
  Do. 18.00 - 20.00 Mehrzweckhalle  
  Sa. 09.30 - 11.30 alte Halle
Leistungsgruppe ab 14 Jahren Mo. 18.00 - 20.00 TH Gymn. Olching
  Do. 18.00 - 20.00 Mehrzweckhalle  
  Sa. 1100 - 13.00 alte Halle
Erwachsene und Jugend  Di. 19.00 - 20.00 Mehrzweckhalle

Etwaige Änderungen siehe unter www.svesting.de/Belegungsplan.

-  2  -
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“Geburtstagsfeier“

das ist das Motto der

Kinder-Nikolausfeier
(Stationsbetrieb und Vorführungen)

am 8. Dezember 2012,
14.30 Uhr

(Einlass 14.15 Uhr),

in unserer Mehrzweckhalle
in Esting

(Beginn der Vorführungen ca. 16.30 Uhr)

In der Printversion finden Sie an dieser Stelle
die Geburtstage unserer Mitglieder.

In der Printversion finden Sie an dieser Stelle
die Geburtstage unserer Mitglieder.
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Wissenswertes aus den Abteilungen
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Fußball
Abteilungsleitung:

Werner Roithmaier 
Graf-Spreti-Str. 5
82140 Neu-Esting
Telefon 08142/442099
Mobil 0171/2065614
E-Mail: fussball@svesting.de



Servus, liebe Fußballfreunde!

Eine bewegte Saison 
ist wieder einmal zu 
Ende gegangen, die 
neue Saison 2012/2013 
schon voll am Laufen.

Die vergangene Sai-
son 2011/2012 war die 

erste Saison der JFG Amperspitz, sie 
brachte viele neue Erfahrungen. Er-
fahrungen, die wir auswerten müssen 
und unsere Schlüsse daraus ziehen. 
Natürlich ist die Neugründung eines 
Vereines immer eine große Heraus-
forderung – organisatorisch, aber ge-
rade auch dann, wenn drei Vereine 
mit ihrer eigenen Geschichte und ge-
wachsenen Struktur sich zur Zusam-
menarbeit entschließen.

Zuständigkeiten, Akquise von Spon-
soren, Finanzierung, Aufteilung von 
Trainings- und Spielbetrieb, etc. – all 
das muss sich erst fi nden im Laufe der 
Zeit. Hier treffen unterschiedliche Vor-
stellungen aufeinander, jeder Verein 
hat seine in Jahren entstandenen 
Vorgehensweisen, die erst für die 
Zusammenarbeit aneinander ange-
passt werden müssen.

Dass zudem bei dem ein oder an-
deren noch Vorbehalte gegenüber 
einer Zusammenarbeit bestehen, die 
Angst vor Übervorteilung durch einen 
der teilnehmenden Vereine das Han-
deln mit beeinfl usst, ist so verständlich 
wie unbegründet.

Es wäre falsch zu behaupten, dass die 
erste Saison der JFG Amperspitz prob-
lemlos verlaufen ist – es gab und gibt 
noch viel zu tun! Aber mit dem Ver-
ständnis um die Schwierigkeiten einer 
solchen Vereinsgründung und neuen 
Zusammenarbeit lässt sich durchaus 
behaupten, dass der Start des neuen 
Vereins wirklich gut und erfolgreich 
verlaufen ist.

Und es zeigt sich, dass der Schritt zur 
Gründung der JFG Amperspitz richtig 
war: Die D1 konnte in der vergange-
nen Saison aus der Kreisklasse in die 
Kreisliga aufsteigen, war mit der D2 
des SC FFB Meister der Kreisklasse. 
Und die nachgerückte D2, die letz-
te Saison noch in der Gruppe spielte 
und nun in der Kreisklasse spielt, also 
eine Liga übersprungen hat, schlägt 
sich durchaus nicht schlecht – ob es 
zum Erhalt der Kreisliga reicht, wird 

sich noch zeigen, aber möglich ist es 
allemal. Und selbst, wenn nicht: Hier 
nicht einfach chancenlos unterzu-
gehen zeigt schon den Erfolg der Zu-
sammenarbeit.

Es fällt zudem auf, dass z. B. in der D-
Junioren Kreisliga neben der JFG Am-
perspitz noch vier weitere JFG-Teams 
(z. T. neu gegründet) vertreten sind – 
da hatten wohl auch andere Vereine 
eine gute Idee!

Doch auch eine andere Erfahrung 
brachte die vergangene Saison – 
eine Erfahrung, die sich schon länger 
angekündigt hat und eine dringende 
Frage in den Raum wirft:

Quo vadis – Kinderfußball?

Nein, hier soll es jetzt mal nicht um 
Fragen zur konzeptionellen Gestal-
tung des Kinderfußballs und der fuß-
ballerischen Ausbildung gehen. Es 
geht um den schleichenden, zuletzt 
doch recht deutlichen Zerfall der bis-
lang doch recht dichten und lebhaf-
ten „Kinderfußball-Szene“.

Es ist schwierig wie nie, Fußballtur-
niere mit Teilnehmern zu bestücken, 
die Anmeldungen verlaufen immer 
schleppender. Waren Turniere vor 
einigen Jahren noch rasend schnell 
nach der Ausschreibung besetzt und 
die Wartelisten lang, so sind die Tur-
niere inzwischen oft bis kurz vor dem 
Start auf der Kippe wegen mangeln-
der Anmeldungen, die Spielpläne 
müssen bis zuletzt an die geringe Teil-
nehmerzahl angepasst werden.

Ja, natürlich kommt da beim durch-
aus selbstkritischen Jugendleiter der 

Gedanke auf, ob es möglicherweise 
nicht daran liegt, dass beim SV Esting 
irgend etwas schiefl äuft, die Turniere 
nicht mehr so attraktiv sind, wie sie es 
noch vor einigen Jahren waren, der 
Ruf des SV Esting gelitten hat.

Doch die Rückmeldungen, die wir 
von anderen Vereinen erhalten, die 
genau das gleiche Problem haben, 
die ständig eintreffenden Mails von 
den anderen Vereinen, die noch 
dringend nach Mannschaften für ihre 
Turniere suchen, zeigen, dass es wohl 
eher ein allgemeines Problem ist, das 
um sich greift.

Dazu passt auch, wie schwierig es 
ist, Betreuer für unsere Kinder- und 
Jugendmannschaften zu fi nden. Die 
Saison 2012/2013 hat eine Premiere für 
den SV Esting bereitgehalten: Der SV 
Esting konnte in der Saison 2012/2013 
keine F2 für den Spielbetrieb melden, 
da es nicht gelungen ist, einen Trainer 
für die Kinder zu fi nden!

Damit die Kinder trotzdem noch Fuß-
ball spielen können, wurde eine vor- 
übergehende Lösung mit dem SC 
Olching gefunden – letztlich auch ein 
Zeichen dafür, dass sich Kooperati-
on auszahlt: Die Kinder, die in Esting 
eine F2 gebildet hätten, sind vorüber-
gehend beim SC Olching unterge-
kommen, da sich dort noch ein Trai-
ner für die Jungs gefunden hat. Der 
Partnerverein hat ihnen für ein halbes 
Jahr eine beitragsfreie Mitgliedschaft 
eingeräumt und sie spielen nun unter 
der Flagge des SC Olching. Wir hof-
fen noch, spätestens bis zum Start der 
Rückrunde einen Betreuer für die F2 
beim SV Esting organisieren zu kön-
nen und die Jungs wieder zurück-
holen zu können. Wenn uns das nicht 
gelingt, werden wir den Kindern bzw. 
ihren Eltern schweren Herzens einen 
Wechsel zum SC Olching nahelegen, 
da wir sie auch nicht zu lange in der 
Luft hängen lassen wollen.

Wir hoffen, dem SC Olching dieses 
großzügige Entgegenkommen dem-
nächst auch wieder vergelten zu 
können, wenn sich beim SV Esting die 
Gelegenheit dazu ergibt. Und wir hof-
fen, dass sich diese Form der Zusam-
menarbeit auch in Zukunft fortsetzen 
wird, auch gemeinsam mit unserem 
anderen Partner, dem TSV Geiselbull-
ach und uns diese Möglichkeit immer 
offen steht, wenn es mal wieder eng 
wird – wovon leider vermehrt auszu-
gehen ist.

Keinen Trainer für die F2 gefunden, es 

wird immer schwieriger, die Turniere 
zu füllen – das gibt zu denken! Blickt 
man ins Detail, fällt noch Weiteres 
auf: Auch in Mannschaften mit vie-
len Kindern kommen an Spieltagen 
immer wieder und immer öfter Eng-
pässe auf.

Es ist kein Geheimnis, dass das Freizeit-
angebot für Kinder und Jugendliche 
inzwischen so umfangreich ist, wie nie 
– eine „moralische“ Bewertung neh-
me ich hier nicht vor.

Es ist kein Geheimnis, dass die Bin-
dung der Mitglieder zu „ihren“ Ver-
einen, die Verbundenheit mit dem 
Verein längst nicht mehr so intensiv ist 
wie noch vor einiger Zeit, Vereine ver-
stärkt als „Dienstleistungsangebot“ 
wahrgenommen werden, die gegen 
andere Konkurrenten abgewägt wer-
den und Fluktuation und „Unzuverläs-
sigkeit“ dadurch zunehmen – eine 
„moralische“ Bewertung nehme ich 
hier nicht vor.

Es ist kein Geheimnis, dass es immer 
schwieriger wird, für interessierte El-
tern, Verwandte etc., sich die Zeit zu 
nehmen, um sich regel-
mäßig um die Betreuung 
von Kindern und Jugend-
lichen in den Vereinen zu 
kümmern – eine „morali-
sche“ Bewertung nehme 
ich hier nicht vor.

Nein; ich bewerte hier 
keine dieser Erkenntnisse. 
Man kann es gut fi nden 
oder nicht, dass es mehr 
Freizeitmögl ichkeiten 
gibt; man kann es gut fi n-
den oder nicht, dass es 
nicht mehr heißt: „Einmal 
mein Verein, immer mein 
Verein“. Darüber zu philosophieren 
würde nicht nur den Rahmen dieses 
Beitrages, dieses Heftes sprengen, es 
würde Stoff für Bücher liefern.

Aber damit, mit den Folgen dieser Ent-
wicklungen umzugehen, das bleibt 
unsere, meine Aufgabe als Fußballju-
gendleiter beim SV Esting. Hier stoße 
ich immer mehr an meine Grenzen 
und bin umso froher über die Zusam-
menarbeit mit den anderen Vereinen 
in Olching, die sich nicht zuletzt auch 
durch die „formalisierte“ Kooperation 
in Form der JFG Amperspitz ergeben 
hat.

Ich weiß nicht, ob es mir noch gelin-
gen wird, einen Trainer für eine F2 in 
Esting zu fi nden, doch ich weiß, dass, 

wenn es mir gelingt, ich das sehr 
dankbar aufnehmen werde.

An alle Leser richte ich daher auch 
noch einmal diesen Appell: Die Fuß-
ballabteilung des SV Esting sucht 
dringend einen engagierten Trainer 
(oder auch mehrere) für die Betreu-
ung der Kinder des Jahrgangs 2005!

Euch erwartet:

• Ein interessantes, engagiertes, wit- 
 ziges Team, das Euch mit Rat und  
 Tat zur Seite steht;
• ein Jugendleiter, der sich Eurer  Be- 
 dürfnisse, Fragen und Sorgen im 
 Trainings- und Spielbetrieb an-  
 nimmt;
• ein professionell geführter Verein,   
 der Euch bestens unterstützen   
 wird;
• viel Spaß und Freude mit fußball- 
 begeisterten Kindern.

Es lohnt sich wirklich, denn dass es 
viel zu erleben gibt, das zeigen die 
Berichte unserer Mannschaften, von 
denen Ihr hier einige lesen könnt.

Unsere F1 berichtet:

Unsere erste Saison im Spielbetrieb

FC Bayern, Borussia Dortmund, Schal-
ke 04 … die „Großen“ halt. Für die 
Fußballprofi s Jahr für Jahr dasselbe, 
so eine Saison.

Da gibt es Siege und Niederlagen, 
Verletzungen und Enttäuschungen; 
doch wie sieht die ganze Sache ei-
gentlich am Anfang aus, so richtig 
am Anfang, wenn die „kleinen“ Fuß-
baller das erste Mal loslegen? Was 
läuft da ab, wie läuft es ab? Wie ent-
wickelt sich der Einzelne, bleibt er da-
bei? Ich möchte an dieser Stelle ei-
nen Rückblick auf unsere erste Saison 
im Spielbetrieb geben und was davor 
eigentlich so ablief.

Offi ziell angefangen habe ich im Juni 
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2010: Es wurde wieder einmal ein Trai-
ner für die Bambinimannschaft ge-
sucht, da der damalige Trainer aus 
gesundheitlichen Gründen aufhören 
musste. 18 Bambinis aus den Jahrgän-
gen 2003 bis 2005, ein teilweise wildes 
Umhergelaufe, alle auf den Ball, der 
ein oder andere gönnt sich während 
des Trainings eine Auszeit und pflückt 
lieber den Rasen aus der Erde, statt 
sich am Spiel zu beteiligen.

Schnell wuchs die Anzahl der Kids auf 
24 an, im Herbst die „Beförderung“ 
der größeren Spieler in die F2 und eine 
lang ersehnte zweite Trainerin (Moni-
ka Hauck). Wir blieben weiterhin die 
Bambinis und schnell waren wir wie-
der 18 Kids, die im Sommer 2011 dann 
in der sogenannten Fünf-Seen-Runde 
die ersten Freundschaftsspiele gegen 
andere Mannschaften machten.

Dann war es soweit, September 2011 
… eine neue F2 wurde für den Spiel-
betrieb gemeldet. 14 Spieler stark soll-
te die neue F2 sein. Ein großer Kader, 
eigentlich zu groß, wenn man be-
denkt, dass man zu den Spielen nur 
11 Kids mitnehmen darf …

Dann der 18.09., unser erstes Spiel, 
Lochhausen kommt nach Esting. 
Worauf muss man achten? Welche 
organisatorischen Hürden gibt es 
an so einem Heimspieltag (Spielbe-
richt, Spielfeld abstecken/markieren, 
Tore sichern ... und, und, und)? Doch 
durch die routinierte und kompeten-
te Unterstützung des Jugendleiters 
Sebastian Belzner alles kein Problem, 
da wächst man schon rein.

Aber natürlich ist das auch für die 
Hauptakteure neu, das erste Spiel, 
und was sagt der Trainer immer: „Spaß 
haben ist das Wichtigste ???“ Nein, 
wir wollen gewinnen, Tore schießen ... 
dann haben wir Spaß ... der hat doch 
keine Ahnung!

Teilweise übermotiviert wird das Er-
lernte über Bord geworfen: Der Ball, 
ich will den Ball, ich will ein Tor schie-
ßen … was schreien die Trainer rein? 
Egal, jetzt werden Tore geschossen.

Und wie so oft im Leben läuft es an-
ders, als man es sich vorstellt. Die F2 
verliert ihr erstes Spiel … so haben es 
sich die Jungs nicht vorgestellt ... hier 
und da eine Träne und Schuldzuwei-
sungen an alle möglichen (Haupt-
sache halt die anderen). Die erste 
richtige Hürde für die Trainer: Aufbau-
arbeit!

In den nächsten Spielen gelingt es 
den Jungs immer besser, ihre Nervo-
sität abzulegen, aber immer wieder 
warten die anderen F2-Mannschaf-
ten mit „Großen“ auf. Ja, F-Klasse, 
also U9, also klar auch Spieler Jahr-
gang 2003 gegen unsere 2005er. 
Was für einen Unterschied zwei Jahre 
in dem Alter ausmachen, kann sich 
jeder vorstellen.

Auch die weiteren sechs Spiele ge-
hen teilweise knapp und unglücklich 
verloren, und so bleibt es nicht aus, 
dass auch mal ein Spieler die Mann-
schaft verlässt und sein Glück in ei-
nem anderen Verein sucht. Oh weia, 
„Auflösungserscheinungen“? Man be-
kommt mit, dass der ein oder andere 
meint, er wäre bei einem anderen 
Verein besser aufgehoben. Ja klar 
wollen die Jungs auch mal gewin-
nen; wieder eine schwierige Zeit für 
die Trainer, Einzelgespräche, Über-
zeugungsarbeit zu leisten, die Kleinen 
bei der Stange zu halten; ihnen klar- 
zumachen, dass man Vertrauen in sie 
hat, in jeden Einzelnen und dass das, 
was da zusammenwächst, etwas Gu-
tes ist.

November 2011, es geht in die Halle. 
Das bedeutet nicht nur, dass man ein 
Dach über dem Kopf hat, sondern 
auch nur einmal (anstatt zweimal) 
die Woche Training, der Ball rollt viel 
schneller, heee wo kommen auf ein-
mal die Wände her? Wenn ich hinfal-
le, tut das ja mehr weh als draußen. 
Andere Spielweisen sind gefragt und 
es gibt auch andere Regeln, ein-
fach ein anderes Spiel, mit dem der 
eine besser, der andere schlechter 
zurecht kommt. Leider sind die ge-
änderten Trainingszeiten nicht für je-
den machbar, so dass wir leider auf 
Monika verzichten müssen, aber zum 
Glück findet sich ein Vater eines Mit-
spielers (Stephan Mezödi), der unter-
stützen kann.

Im Januar 2012, unser Hallenturnier; 
man trifft auf Bekannte, Schulfreunde, 
die in den anderen Mannschaften 
spielen. In den Spielpausen werden 
diese dann angefeuert, wenn sie auf 
dem Platz stehen und spielen, eine 
super Stimmung. Es macht einfach 
Spaß, auch wenn ein richtiger Erfolg 
ausbleibt und wir trotz der gefühlten 
„lautesten Anfeuerung der Spieler-
eltern“ nur in der zweiten Hälfte der 
platzierten Mannschaften landen.

Im Februar dann das nächste Turnier 
in Olching, die Leistungen werden im-
mer besser.

Und als es endlich wärmer draußen 
wird ... wieder raus ... auf den Rasen ... 
und auch wieder eine Umstellung … 
unendliche Weiten … keine Wände ... 
und für den ein oder anderen: Auch 
keine Decke, an der der Ball „hängen-
bleibt“ !!! War das Spielfeld vor der Hal-
lenzeit wirklich sooo groß?

Ende April dann das erste Spiel der 
Rückrunde; es geht nach Lochhausen 
… das erste richtig heiße Wochenen-
de, genau richtig für Schönwetter 
-fußballer … und was meint Ihr, was 
passiert? Ja genau, die F2 fährt ihren 
ersten Sieg ein. Zwar nur ein 1:0, aber 
alle (Spieler, Eltern, Großeltern und 
Trainer) platzen fast vor Stolz. „Jetzt 
gewinnen wir immer, das macht viel 
mehr Spaß“, schnappt man bei den 
Gesprächen der kleinen Fußballer 
auf … gesagt, getan ... und hopp-
lahopp, das nächste Spiel wird 7:2 
gewonnen. Das, was dann folgt, ist 
auch normal: Aus den 12 Fußballern 
werden Piloten ... sie heben ab … aus 
Übermut und einer gehörigen Portion 
Pech verlieren wir die folgenden vier 
Spiele. Wieder haben wir es wie so oft 
mit Mannschaften zu tun, die ein bis 
zwei Jahre älter sind.

So geht die erste Saison zu Ende ... 
also fast ... eine Saison wäre keine 
Saison, wenn man diese nicht mit 
ein paar Sommerturnieren abschlie-
ßen würde. Erst in Gilching (3. Platz), 
dann das eigene Turnier in Esting (4. 
Platz) und zum Abschluss das Turnier 
bei den Nachbarn in Gröbenzell - 
das größte mit 11 teilnehmenden F2- 
Mannschaften.

Die Kleinen spielen großartig, sind 
diszipliniert, hören auf die Trainer und 
haben auch endlich einmal Glück.  
FINALE! Wir erreichen das Finale - 
Endspiel um Platz EINS!

Wieder übermütige Sprüche der Klei-
nen, die Trainer versuchen, die Jungs 
einzubremsen ... noch ist es nicht vor-
bei ... noch ein Spiel ... „ja, ja, aber 
wenn wir das dann gewonnen ha-
ben“ grrr ... keine Chance, zu viel 
Selbstbewusstsein. Und an diesem 
Nachmittag war halt alles da, was 
man braucht. Ich versuche, es zu ver-
meiden, aber auch mir geht durch 
den Kopf ... erste Saison und gleich 
ein Turniersieg … das wär‘s … ja, das 
wär‘s gewesen, wenn uns nicht wie-
der einmal rechtzeitig das Glück ver-
lassen hätte … wirklich unglücklich 
verlieren wir das Finale im Elfmeter-
schießen mit 3:2.

Gefühle wie beim FC Bayern, der sein 
CL-Finale ja auch erst im Elfmeter-
schießen verloren hat ... aber auch 
die sind wieder aufgestanden, dann 
schaffen wir das auch!

So, das war unsere erste Saison. Jetzt 
nach den Sommerferien geht es in 
die zweite Saison; mal sehen, was die 
uns bringt und wie es weitergeht.

Ich kann nur sagen: Mit diesen Kin-
dern, diesen Eltern und den Trainer-
kollegen bin ich gerne Trainer; DAN-
KE für diese erste Saison!

 Radek
 (nun Trainer der F1)

     ----------------------

Nachrichten von der D2 der JFG Am-
perspitz:

Da ja bekanntlich ab der D-Jugend 
die Abseits- und Rückpassregelung 
gilt, war die Umsetzung eine große 
Herausforderung für unsere D2-Junio-
ren. Durch intensives Üben in den Trai-
ningseinheiten haben die Jungs die 
für sie neuen Regelungen von Spiel 
zu Spiel immer besser umgesetzt.

Weil die Mannschaft geschlossen 
auftrat und schönen Kombinations-
fußball zeigte, konnten schon die ers-
ten Erfolge gefeiert werden.

Wir hoffen, dass die Jungs weiterhin 
mit viel Spielfreude und Leidenschaft 
„am Ball bleiben“.

Natürlich freuen wir uns über eine 
kräftige Unterstützung durch die El-
tern bei den Spielen.

 Eure Trainer

    Manfred & Andreas
          .......................................

Team Jahrgang Hallentraining
ab November 2012

Bambini 2006 und 
jünger

Montag, 15.30 - 17.00 Uhr

F1 2004 Donnerstag, 15.30 - 17.00 Uhr

E2 2003 Freitag, 15.00 - 16.30 Uhr
E1 2002 Freitag, 15.00 -16.30 Uhr

D4 2000, 2001 Freitag, 16.30 - 18.00 Uhr
D1 2000 Freitag, 16.30 - 18.00 Uhr

Kontakt & Fragen:
Sebastian Belzner
SV Esting/Jugendleiter 
Fußball
JFG Amperspitz/
1. Vorstand
Tel.: 0179/7615409
E-Mail: sebastian.belz-
ner@googlemail.com

Trainingszeiten unserer Mann-
schaften (nur SV Esting, bzw. 
in Esting trainierende JFG-
Mannschaften)

Auch unsere D1 möchte sich noch 
melden:

Der siebte Tabellenplatz in der Hin-
runde war schon ein großer Erfolg 
für die D2 der neu gegründeten JFG 
Amperspitz. Keiner wagte wirklich zu 

hoffen, dass man sich am 
Ende der Saison vielleicht 
sogar im oberen Drittel 
der Tabelle wieder finden 
würde. Doch mit Team- 
und Kampfgeist haben 
die Spieler und Trainer alle 
Kritiker zum Schweigen ge-
bracht. Das fantastische 
Ergebnis einer zum Teil sehr 
anstrengenden Saison war 
der 3. Tabellenplatz mit 
insgesamt 13 Siegen. Die 
folgende Sommerpause 
wurde mit ein paar Som-
merturnieren verkürzt, um 
die Spieler der künftigen 

D1 auf die nächste Saison vorzuberei-
ten, die hoffentlich wieder viele schö-
ne Spiele, diesmal in der Kreisliga, für 
Eltern und Trainer bringt.

Berichte, die zeigen, wie lebendig 
Kinder- und Jugendfußball sein kann 
– weckt das nicht Euer Interesse?

- Die Jahrgangsangaben sind nur  
 „ungefähre Richtgrößen“ - welche  
 Gruppe für ein interessiertes Kind  
 tatsächlich in Frage kommt, wird  
 individuell entschieden.
- Bei Interesse an einem Probetrai- 
 ning sollte zuerst der betreffende  
 Trainer oder die Jugendleitung kon- 
 taktiert werden, um zu klären, ob  
 eine Teilnahme noch möglich ist 
 – aktuelle Kontaktdaten findet Ihr  
 im Internet unter:
 http://www.svesting.de/Fussball/Junioren  
 oder wendet Euch an die o. a. Kon- 
 taktdaten des Jugendleiters.
- Weitere E-Mail-Adressen sind:   
 bambini@svesting.de, F1@svesting.de,
 E2@svesting.de, E1@svesting.de,
 jugendleitung-fussball@svesting.de.
 Kontakte der JFG-Trainer findet Ihr  
 auf der JFG-Homepage unter   
 www.jfg-amperspitz.de.
- Während der Probetrainings ist das  
 Kind nicht über den Verein versi- 
 chert, wenn keine Vereinsmitglied- 
 schaft besteht! Spätestens nach  
 drei Probetrainings ist eine Vereins- 
 anmeldung erforderlich!

Gute Kameraden ...
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Ingrid Meier 
   

Moaranger 5
85737 Ismaning
Telefon 089/9613456
E-Mail: turnen@svesting.de

Abteilungsleitung:
Ingrid Meier

Abteilungsleitung:

Turnen

Gauturnfest 2012

Nach einem Jahr Pause wurde heu-
er wieder das Gauturnfest des Turn-
gau Amper-Würm ausgetragen. Am 
30.6.2012 reiste eine kleine Delega-
tion des Estinger Sportvereins an ei-
nem schönen warmen Sommertag 
nach Odelzhausen.

Insgesamt gingen aus 12 Vereinen 
213 Kinder an den Start. Unsere 19 
Teilnehmer/-innen traten ausschließ-
lich im Wahlwettkampf (drei Diszipli-
nen aus Turnen und Leichtathlethik) 
an.

Die Mädels und Jungs gaben ihr Bes-

Jahr-
gang

Name Platz Punkte

2001 Castner Lukas 2 27,25
2002 Steinbach Sven 2 29,80
2003 Burbaß Dennis 2 22,90
2005 Burbaß Sven 4 19,50

2002 Gratzl Teresa 5 27,60
Schramm Lea 
Janin 6 27,30

2003 Greil Magdalena 1 29,95
Castner Leonie 8 25,85
Eisele Lara 9 25,30
Traub Miriam 12 24,60

2004 Ziener Kimberly 1 31,15
Pfeifer Elena 3 25,85
Mätz Astrid 11 22,75
Kircher Amelie 15 22,00
Parillo Laura 17 21,95

2005 Traub Sofi e 4 22,30
Wiederer Zoe 5 22,05
Ascherl Daniela 9 20,90
Klein Luise 11 20,30

Eure

tes und wurden mit ausgezeichneten 
Plätzen belohnt. Gratulation! Leider 
konnten sie die Ehrung nicht persön-
lich entgegennehmen, da bereits 
alle Vertreter/-innen des SV Esting 
zum Zeitpunkt der Siegerehrung ab-
gereist waren. Somit gab es diesmal 
auch keine Platzierungen beim Ori-
entierungslauf und den Staffelläufen.

Die Kinder wurden allerdings gebüh-
rend bei der vereinsinternen Sieger-
ehrung mit einer Urkunde und einem 
kleinen Geschenk ausgezeichnet.

Vielen herzlichen Dank für das En-
gagement der Helfer/-innen und 
Kampfrichter/-innen.

Ergebnisse im Überblick:

Fachgebiet Kinderturnen



der Aufwand für den Einkauf von Es-
sen und Trinken sowie Betreuung für 
die Übernachtung lohnt. Da wir das 
Training jedoch nicht ganz streichen 
wollten, haben wir an vier Vormit-
tagen Einheiten mit je drei Stunden 
angesetzt. Durchgängig nahmen 4 
½ Mädchen von den angemeldeten 
Kindern teil. Die anderen kamen oder 
kamen nicht.

Vorerst werden wir aufgrund der feh-
lenden Moral kein durchgängiges 
Trainingslager mehr anbieten. Dieje-
nigen, die am Training teilgenommen 
haben, hatten ihren Spaß und haben 
viel dazugelernt. Jeden Tag war ein 
anderes Gerät als Schwerpunkt dran 
(Samstag: Sprung; Sonntag: Barren; 
Montag: Boden; Dienstag: Schwe-
bebalken). Es wurden viele neue 

Nikolausfeier 2012

Samstag, den 8.12.2012
Thema: Geburtstagsfeier (Stations-
betrieb und Vorführungen)
Einlass: 14.15 Uhr
Beginn: 14.30 Uhr
Vorführungen ab ca. 16.30 Uhr

Fachgebiet Leistungsturnen

Trainingslager

Die Anmeldung für das diesjährige 
Trainingslager verlief sehr zäh. Nach 
Verlängerung der Anmeldefrist ka-
men wir auf 8 ½ Teilnehmerinnen. Wir 
entschlossen uns, dass sich erst bei 
einer Teilnehmerzahl von 10 Personen 

Elemente ausprobiert und mit ver-
schiedensten Aufbauten trainiert. Am 
Montagabend in der allgemeinen 
Turnstunde gingen die Mädchen so-
gar an den Parallelbarren der Män-
ner. Jung und Alt hatten ihre Freude 
daran. Nach diesen vier Tagen war 
die Luft raus. Zur Belohnung ging es 
am letzten Tag am Nachmittag zum 
Eis essen.

Trotz der mangelnden Teilnehmerzahl 
waren die Trainerinnen (Claudia Bu-
day, Sonja Hafer, Gabi Paal, Kathrin 
Hübschmann, Andrea Falterer und 
Ingrid Meier) immer stark vertreten. 
Vielen Dank für Euer Engagement. 

      Eure
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Rundenwettkämpfe/Kürwettkämpfe

1. Gaurunde der D- und C-Jugend

Die D-Jugend stieg heuer am 
19.5.2012 in Herrsching ins Wettkampf-
geschehen ein. Die Mannschaft des 
SV Esting ging in der 1. Liga an den 
Start. Von 10 Mannschaften erreich-
te sie den 9. Platz mit 221,65 Punkten. 
Zu Platz 8 waren nur 0,5 Punkte und 
zu Platz 1 fast 20 Punkte Unterschied. 
Der Mannschaft gelang am Boden 
das beste Ergebnis. Hingegen am Bal-
ken muss noch etwas geübt werden. 
Jeder Sturz bedeutet einen ganzen 
Punkt Abzug. Da können die Punk-
te ganz schnell liegenbleiben. Somit 
startet die Mannschaft der D-Jugend 
im Oktober in der 2. Liga.

Das beste Einzelergebnis erzielte Jo-
hanna Küsters mit 58,40 Punkten auf 
Platz 12.

Die C-Jugend ging am 20.5.2012 in 
Starnberg an den Start. Mit nur vier 
Turnerinnen und somit ohne Streich-
wertung mussten sie ihren Wettkampf 
bestreiten. In der 2. Liga konnten sie 
unter 13 Mannschaften den 9. Platz 
mit 219,90 Punkten erkämpfen. Auch 
hier war das stärkste Mannschafts-
ergebnis am Boden zu fi nden. Am 
Stufenbarren hatten die Turnerinnen 
keinen guten Tag, und somit war hier 
das schlechteste Ergebnis erzielt wor-
den.

Das beste Einzelergebnis erzielte Yerel 
More mit 57,10 Punkten auf Platz 17.

2. Gaukürwettkampf am 7.7.2012 in 
Planegg

Am 2. Gaukürwettkampf gingen in 
der KM4 12 Mannschaften an den 
Start. Die Mädels des SV Esting zeig-
ten durchgehend gute Leistungen 
und wurden mit einem 3. Platz (145,30 
Punkte) belohnt. Zu Platz 1 fehlten 
2,45 Punkte. Die Mannschaft erturnte 
sich am Sprung den 1. Platz sowie am 
Stufenbarren und am Boden jeweils 
den 3. Platz.

Im Einzelergebnis stachen Tina Hel-
scher mit ihrem 1. Platz im Gesamt-
ergebnis (50,45 Punkte), Tagesbest-
wertung am Barren (12,00 Punkte) 
und zweitbestes Ergebnis am Sprung 
(14,15 Punkte) sowie Franziska Scharpf 
mit dem 10. Platz (47,30 Punkte) her-
aus. Zu erwähnen gilt noch Selina 
Buday mit dem zweitbesten Ergebnis 
am Boden (12,80 Punkte).

Im Gesamtergebnis über beide Wett-
kämpfe erzielte der SV Esting eben-
falls den 3. Platz. Im Einzelergebnis 
konnte sich Tina Helscher auf dem 
1. Platz festsetzen. Die restlichen Tur-
nerinnen kamen alle unter die Top 
Twenty (Selina Buday – Platz 13, Na-
talie Heiß – Platz 15, Franziska Scharpf 
– Platz 18). GRATULATION an alle!

2. Gaurunde der D- und C-Jugend

Die D-Jugend ging am 6.10.2012 in 
Dießen mit zwei Mannschaften an 
den Start. Die D1 startete in der 1. 
Liga, da zwei andere Vereine ihre 
Mannschaften zurüc kgezogen ha-
ben. Die Mädchen gaben ihr Bestes 
und erkämpften sich mit 224,65 Punk-
ten den 8. Platz von 10 Mannschaf-
ten. Somit ist der Klassenerhalt für das 
nächste Jahr gesichert. Das beste 
Gerät war der Schwebebalken mit 
58,75 Punkten, gefolgt vom Sprung 
mit 56,65 Punkten. Stufenbarren und 
Boden hielten sich die Waage mit 
54,90 Punkten und 54,35 Punkten. 

Die beste Einzelturnerin war Johanna 
Küsters mit 57,35 Punkten auf Platz 20 
von 65 Turnerinnen. Das zweitbeste 
Ergebnis gelang Amelia Jendritza mit 
56,15 Punkten auf Platz 25. Melanie 
Faber kam knapp dahinter mit 55,95 
Punkten auf Platz 27.

Die D2 ging in der 3. Liga an den 
Start. Mit 217,55 Punkten erklomm sie 
das Treppchen mit dem 3. Platz von 
7 Mannschaften. Zum 1. Platz fehlten 
nur 1,5 Punkte. Die Mannschaft erturn-
te am Boden den höchsten Tagesge-
samtwert mit 55,20 Punkten. Am Stu-
fenbarren war es der 3. Platz mit 53,40 
Punkten. Julia Lewi turnte ihren ersten 
Wettkampf und schloss ihn mit 57,25 
Punkten auf dem 1. Platz ab. GRA-
TULATION! Am Boden gelang ihr eine 
ausgezeichnete Übung und Julia er-

hielt dafür die Tageshöchstwertung 
von 14,60 Punkten. Mira Schwager er-
zielte ein Gesamtergebnis von 54,15 
Punkten und wurde mit dem 9. Platz 
belohnt. Auf den 12. Platz kam Sarah 
Schiffer mit 53,80 Punkten. Insgesamt 
gingen in der 3. Liga 44 Turnerinnen 
an den Start.

Die C-Jugend ging am 7.10.2012 an 
die Geräte. Um ein besseres Mann-
schaftsergebnis erzielen zu können, 
wurde eine Turngemeinschaft mit 
dem 1. SC Gröbenzell gebildet. Die 
Mannschaft bestand somit aus zwei 
Turnerinnen des 1. SC Gröbenzell und 
aus vier Turnerinnen des SV Esting. 
Mit 235,75 Punkten durften sie in der 
2. Liga bei der Siegerehrung ganz 
nach oben auf das Treppchen stei-
gen. GRATULATION! In den Geräte-
ergebnissen wurden sie ebenfalls am 
Sprung und Schwebebalken Erste. 
Auf den 2. Platz kamen sie am Stufen-
barren und am Boden.

Beste Turnerin des SV Esting war Selina 
Buday mit 58,40 Punkten. Sie belegte 
mit dieser Punktzahl den 7. Platz, ge-
folgt von Veronika Raum mit 58,35 
Punkten auf dem 8. Platz. Yerel More 
erturnte sich mit 56,65 Punkten den 
17. Platz und Veronika Horn mit 52,70 
Punkten den 44. Platz. Insgesamt gin-
gen 67 Turnerinnen an den Start.

Noch ausstehende Termine
 für das Jahr 2012:

Jugend  Wann  Wo              
A/B-Jugend 20.10.2012 Moorenweis
E-Jugend  17./18.11.2012 Gilching

    Eure
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Anzeige

Rainer Saalfeld
Meisterbetrieb

Wasser   .   Gas   .   Heizung
Umbauten   .   Reparaturen
Komplett Badumbau
Rohrreinigung
Kundendienst    .   Notdienst

Hauptstraße 84 R
82140 Olching    
Telefon (08142) 2367   
Fax (08142) 41573   
www.rainer-saalfeld.de   
saalfeld@rainer-saalfeld.de

Kaspar Obermair
   

Sponeckplatz 5 a
81245 München
Telefon 089/8632701
E-Mail: jujutsu@svesting.de

Kaspar Obermair

Ju-Jutsu
Abteilungsleitung:

Euer

Sport, Spiel und Spaß mit Ju-Jutsu

Das Bayerncamp des Ju-Jutsu-Ver-
bands Bayern fand heuer im August 
in Esting statt. Mit über 200 teilneh-
menden  Kindern und Jugendlichen 
aus ganz Bayern ist es eine der größ-
ten Veranstaltungen dieser Art in 
Deutschland und darüber hinaus.

Organisiert wurde das Bayerncamp 
von der Jugendabteilung  der Ju-Jut-

su-Abteilung  unseres  SV Esting unter 
tatkräftiger Mithilfe des Hauptvereins. 
Für das Bayerncamp stellte uns das 
THW Fürstenfeldbruck bzw. die dorti-
ge Jugendabteilung ein riesiges Ver-
sorgungs- und Aufenthaltszelt zur Ver-
fügung, wofür wir uns an dieser Stelle 
nochmals herzlich bedanken.

Ringsum um die Mehrzweckhalle 
schlugen dann die Teilnehmer ihre 
Zelte auf, ein Cateringunternehmen 

sorgte mit einer riesigen Grillstation für 
die Verpfl egung.

Ansonsten war Ju-Jutsu in allen Va-
riationen angesagt, die unser Sport 
bietet; nebenbei fanden noch Gür-
telprüfungen statt, alles spielerisch 
– ungezwungen und mit sichtbarer 
Begeisterung der Teilnehmer.

Zum Abschluss spielte noch die Rock-
band „DE LOUIS“ zum Tanzen und 
Mitsingen auf und verwandelte einen 
Teil unserer Sporthalle in eine Disco.
  
Hier ist unser kleiner Fotoreigen mit 
einigen Eindrücken aus dem dreitäti-
gen Jugendcamp, bei dem einfach 
alles passte: Sport, Spiel, Spaß und 
Musik.
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Tischtennis

Peter Kiderle   

Kemeterstraße 38
82140 Neu-Esting
Telefon 08142/48088
E-Mail: tischtennis@svesting.de

Tischtennis
Abteilungsleitung:

Hallo Tischtennisfreunde,

zum Anfang der neuen Spielsaison 
2012/2013 gibt es einiges an Neuig-
keiten von den Erwachsenen zu be-
richten:

Der SV Esting wird mit 5 Herrenmann-
schaften in die neue Saison starten, 
dies war seit 1987 nicht mehr der Fall!

Besonders erfreulich ist unser Neuzu-
gang Sebastian Junghans zu erwäh-
nen, der die 1. Herrenmannschaft 
verstärken und zudem auch als neuer 
Übungsleiter das Jugendtraining un-
terstützen wird. Nachdem wir platzmä-
ßig schon seit Längerem im absoluten 
Grenzbereich gearbeitet haben, sind 
wir froh, einen zusätzlichen Trainings-
abend erhalten zu haben.

Es wird in Zukunft auch am Mittwoch-

abend von 20.15 – 22.00 Uhr Tischten-
nistraining für Erwachsene möglich 
sein. Mein besonderer Dank geht hier 
an Simone Kronfeld von der Abtei-
lung Volleyball, die uns die Hallenzeit 
vorübergehend überlassen hat, um 
die kapazitiv sehr angespannte Lage 
während der Spielsaison am Dienstag 
und Freitag etwas zu entzerren.

Auch für die Jugend konnten weitere 
Hallenzeiten gewonnen werden, um 
auch hier der Überfüllung der Halle 
am Dienstag und Freitag entgegen-
zuwirken. Dazu mehr im Bericht der 
Jugend.

Hier nun die Aufstellungen der Mann-
schaften für die neue Saison:   
SBE =Jugendfreigabe
MF = Mannschaftsführer

und Mannschaftsführern, ohne die 
der reibungslose Ablauf des Betriebs 
nie möglich wäre. Herzlichen Dank 
hierfür !!!

Bis bald an der Platte,

 Euer

1. Mannschaft:  2. Mannschaft:
Keller   Süß
Walter  Emslander
Kiderle (MF)  Klar
Celik  Seiz
Junghans   Groß
Schulz  Keim (MF)
  Farmbauer

3. Mannschaft:  4. Mannschaft:

Choe  Kollmeier
Wolfsteiner  Bruckmann
Brödenfeldt D. (SBE) Pachner (SBE)
Huber  Pausch
Rotter  Löser (MF)
Goehl (MF2)  Schmitz
Rüter (MF1)  
Gerhardt (SBE)

5. Mannschaft:
Hoti
Brödenfeldt R. (MF)
Güntner
Kossmann
Goerentz
Saur

Liebe Tischtennisfreunde, 

die Saison 2012/2013 hat Mitte Sep-
tember begonnen und der SV Esting 
nimmt, wie auch in den letzten beiden 
Jahren, mit sechs Jungenmannschaf-
ten und einer Mädchenmannschaft 
am Punktspielbetrieb teil. 

Viele unserer Leistungsträger aus den 
ersten drei Mannschaften der letzten 
Saison haben die Volljährigkeit erreicht 
und dürfen somit nur noch bei den 
Herren spielen oder haben mit dem 
Tischtennissport aufgehört. In Zahlen 
verdeutlicht: Von 12 Spielern aus den 
ersten drei Mannschaften sind aktuell 
nur noch vier im Jugendbereich ak-
tiv.  Um so bemerkenswerter ist es, dass 
immer wieder zahlreiche junge Spieler 
nachkommen und die Abteilung mit 
Leben füllen. 

Hier ein kleiner Überblick über die Mann-
schaften in der Saison 2012/2013: 

Die erste Jungenmannschaft geht in 
der 2. Bezirksliga Amper/Donau an den 
Start, das vorrangige Ziel des Teams 
lautet Klassenerhalt. Zu Beginn der 
Saison gab es bereits im ersten Spiel 
den ersten Sieg mit einem 8:5 gegen 
den TSV Altmannstein. Die Mannschaft 
spielt in folgender Aufstellung
1. Dunja Brödenfeldt 
2. Nico Lindemann 
3. Matthias Pachner 
4. Alex Gerhardt 

Die zweite Mannschaft geht in der mit 
nur sechs Mannschaften besetzten 1. 
Kreisliga in folgender Aufstellung auf 
Punktejagd: 
1.  Ludwig Güntner 
2. Michael Wagner 
3. Christian Fittler 
4. Thomas Steinbrecher 

Mit Außenseiterchancen um den Auf-
stieg in der 2. Kreisliga kämpfen unsere 
Spieler aus der 3. Mannschaft, die mit 
folgender Formation spielt: 
1. Hauke Hansen 
2. Paul Thomasson 
3. Jakob Doll 
4. Manuel Heerklotz 

In der gleichen Liga müssen sich auch 
die Spieler aus der 4. Mannschaft be-
haupten, die zu Beginn eine 2:8-Auf-
taktniederlage im internen Duell gegen 
die 3. Jugend hinnehmen mussten. 

Eine Klasse tiefer kämpft die 5. Mann-
schaft um Mannschaftsführer Bernhard 
Süß gegen zehn weitere Mannschaf-
ten um die Punkte und einen Platz in 
der oberen Tabellenhälfte. Zu Beginn 
gab es im internen Punktspiel gegen 
die 6. Jugend einen knappen 8:6-Er-
folg, gefolgt von einem 8:3-Sieg gegen 
den TTC Steinbach 2. 

Die 6. Mannschaft, ebenfalls in der 3. 
Kreisliga aktiv, ist wie schon letztes Jahr 
eine sehr junge Truppe, die nun nach 
und nach erste Erfahrungen und Erfol-
ge im Punktspielbetrieb sammeln soll.  
Das junge Team unter Mannschafts-
führer Jonas Walcher hat schon mit 
der knappen Niederlage gegen Esting 
5 bewiesen, dass es trotz der mangeln-
den Erfahrung für das eine oder ande-
re Achtungszeichen sorgen kann. 

Unsere Mädchenmannschaft um Inga 
Schüle ist in dieser Saison auf acht 
Spielerinnen angewachsen. Ein sehr 
erfreuliches Zeichen für die verstärk-
te Mädchenarbeit in der Abteilung. 
Dementsprechend motiviert geht die 
Mannschaft mit Betreuer Hermann 
Keim in die neue Saison, in der ein Platz 
im Mittelfeld anvisiert ist. 

Ein weiteres Kapitel der Erfolgsstory Mi-
nimeisterschaften konnten wir Anfang 
Mai schreiben. Mit Jonas Walcher (AK 
2), Nadine Imrich (AK 1) und Benedikt 
Hößl waren gleich drei unserer Spieler 
beim Verbandsentscheid vertreten. Sie 
belegten die Plätze 5, 9 und 16 unter 
den 20 besten Minis in ganz Bayern.

Und gleich zu Beginn der Jubiläumssai-
son 2012/2013 der Minimeisterschaften 
(30 Jahre Minimeisterschaften) ge-
wann Daniel Wittig die oberbayerische 
Auftaktveranstaltung der Minimeister-
schaften in Weilheim ohne Spiel und 
Satzverlust. Komplettiert wurde das 
gute Ergebnis mit Platz 4 durch Ste-
phan Hopperdietzel.

Hier geht mein besonderer 
Dank noch an Robert Bruck-
mann aus der 4. Mannschaft, 
der mit mir die Spieler bei die-
sem Turnier unterstützt hat.

Herzlichen Glückwunsch zu 
diesen Erfolgen. 

Auftaktveranstaltung
Minimeisterschaften

Auch dieses Jahr veranstaltet der SV 
Esting wieder einen Minimeisterschaf-
ten-Ortsentscheid: 
Wann?
Am Sonntag, den 18.11.2012, 
Um wieviel Uhr?
um 9.30 Uhr (Einlass: 8.45 Uhr)
Wo?
in der alten Halle.
Und sonst? Jeder Teilnehmer erhält eine Ur-
kunde und ein kleines Geschenk. 

Mitspielen kann jeder bis 12 Jahre 
(ab Jahrgang 2000 und jünger), der 
noch kein offi zielles Punktspiel in ei-
nem Tischtennisverein absolviert hat, 
egal welche Spielstärke. Gespielt wird 
in drei verschiedenen Altersklassen, 
nach Mädchen und Jungen getrennt. 
Sportkleidung und Tischtennisschläger 
mitbringen und schon seid Ihr dabei. 
Weitere Informationen fi ndet Ihr auf 
der Homepage und am Aushang der 
Abteilung Tischtennis. 

Zu guter Letzt noch zwei sehr erfreuli-
che Nachrichten:

Zum einem ist das Trainerteam der 
Jugend, wie bereits vorher erwähnt, 
um eine Person angewachsen. Seit 
September unterstützt Sebastian Jung-
hans das Jugendtraining, der bereits 
Erfahrungen aus anderen Vereinen 
mitbringt. Wir freuen uns über diese 
Verstärkung und hoffen auf gute Zu-
sammenarbeit. 

Zum anderen haben wir seit Oktober 
eine neue zusätzliche Trainingszeit, um 
der Überfüllung entgegenzuwirken. Je-
den Donnerstag fi ndet von 17.00 Uhr – 
19.00 Uhr ein spezielles Jugendtraining 
für Anfänger und Neueinsteiger statt. 
Wer Lust hat, sich mal im Verein beim 
Tischtennis auszuprobieren, ist hier herz-
lich willkommen. Wir freuen uns auf 
Euch.

Ich hoffe auf eine abwechslungsrei-
che Saison, bis bald, 

 Euer

   Seppi

Ich freue mich schon auf die neue 
Saison und die Zusammenarbeit mit 
meinen sehr engagierten Trainern 
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Berichterstattung zur Jahreshauptversammlung am 21.5.2012 in Auszügen:

Beitragserhöhung ab 1.1.2013:

In der Jahreshauptversammlung wurden folgende
neue Jahresbeiträge beschlossen:

 
 

Wahlergebnisse:

Zur Wahl standen: 1. Vorsitzender, Sportlicher Leiter und zwei Revisoren.
Einstimmig wurden wieder gewählt, bei Stimmenthaltung der Betroffenen:
1. Vorsitzender: Dr. Manfred Kistler
Sportlicher Leiter: Tilman Brenner
Revisoren: Elisabeth Schönleitner und Sandra Straßer (für Ute Morlock)
Herzlichen Glückwunsch!

Anträge:

   Unter Top 8 – Anträge verliest Herr Dr. Kistler die Anfrage eines Mitgliedes, ob der SV Esting nicht auch für Behinderte 
einen ermäßigten Beitrag einführen könnte. Herr Dr. Kistler erklärt dazu, dass sich Vorstand und Vereinsausschuss gegen 
eine solche weitere Ermäßigung ausgesprochen haben, da die Beitragsstruktur des Vereins vor allem auf Familien aus-
gerichtet sei. Die Möglichkeit des Familienbeitrags stehe auch Behinderten offen.
   Die Mitgliederversammlung beschließt einstimmig, bei einer Enthaltung, dass dem Ansinnen des Mitgliedes nicht 
gefolgt und die Beitragsstruktur beibehalten werden solle. In besonderen Einzelfällen könne der Vorstand entsprechend 
reagieren.

Ehrungen:

   Für 25 Jahre Mitgliedschaft wurden mit der silbernen Vereinsnadel geehrt:
Anton Bösz, Otto Bürkle, Annemarie Hille, Tobias Hille, Rafaela Kaiser, Janine Kroneberg, Heidi Reindl, Edeltraut Schadt, 
Werner Schadt, Johann Spirkl, Heidi Steiner, Korbinian Stenzel, Susanne Trinker und Markus Trinkl.

   Die goldene Vereinsnadel für 40 Jahre Mitgliedschaft im Sportverein haben erhalten:
Dieter Anderl, Rudolf Breitenberger, Bettina Burkon, Brigitte Drexler, Elisabeth Galles, Ursula Geer, Erich Gleißner,
Peter Kandlbinder, Georg Kiderle, Marianne Klein, Dr. Otto Knoll, Silvia Krätz, Franz-Josef Lang, Helga Lang, Ludwig Lang, 
Horst Löchel, Gisela Mayr, Heidrun Nagel, Friedrich Paal, Elisabeth Rank, Mathäus Rank, Erich Richter, Walter Riedel, Karl 
Scheib, Maria Scheib, Hedwig Sonntag, Franz Stauner, Hubert Strauß, Manfred Thiele, Albert Trinkl, Sabine Voß, Ingrid 
Weiss, Johann Weiss und Günther Wolfer.

   Die Vereinsnadel in Gold erhielt Frau Renate Gerbl für ihr Engagement (20 Jahre) bei der Erstellung des SVE-Reports.
Ebenfalls die Vereinsnadel in Gold erhielt Herr Hans Petsch für seine 20-jährige Tätigkeit als stellvertretender Vorsitzender.

   Frau Renate Gerbl und Herr Hans Petsch wurden außerdem durch den BLSV-Kreisvorsitzenden, Herrn Eckhard Schaffe-
rus, für ihre ehrenamtliche Tätigkeit mit der Nadel des BLSV (Silber mit Gold) geehrt.

Herzlichen Glückwunsch allen Geehrten!

Erwachsene €    105,--  €      84,--
Ermäßigte Erwachsene (19 - 27 Jahre) €      78,--  €      66,--
Jugendliche (15 - 18 Jahre) €      75,--  €      66,--
Kinder (bis 14 Jahre) €      72,--  €      66,--
Ehepaare/Partner €    180,--  €    144,--
Familien €    195,--  €    156,--

n e u  bisher

Nachweis für Ermäßigungen:
Alle, die ein freiwilliges soziales Jahr, ein freiwilliges ökologisches Jahr, den Bundesfreiwilligen-
dienst leisten sowie alle Studenten, Azubis und Schüler von 19 Jahren bis zum vollendeten 27. 
Lebensjahr weisen wir darauf hin, dass eine Ermäßigung des Mitgliedsbeitrages nur gewährt 
wird, wenn bis spätestens 31. Mai und 31. Dezember eines jeden Jahres ein entsprechender 
Nachweis in der Geschäftsstelle hinterlegt wird. Nachträglich vorgelegte Bescheinigungen 
können nicht rückwirkend berücksichtigt werden.

Informationen aus der Geschäftsstelle

Kontoänderungen:
Wir bitten Sie dringend, uns per Post oder per E-Mail (info@svesting.de) zu verständigen, 
wenn sich Ihre Kontonummer bzw. Kontoverbindung und/oder Anschrift ändert oder eine 
Namensänderung vorliegt. 

i Liebe Sportfreunde,

auch kommendes Semester haben 
wir wieder zahlreiche Sportangebo-
te für Euch, die von unserem Grund-
angebot des Hauptvereins bis hin zu 
den Kursangeboten gehen.

Das breitgefächerte Grundangebot 
des Hauptvereins ist für jedes Mitglied 
durch den Mitgliedsbeitrag kostenlos 
und uneingeschränkt nutzbar. Macht 
deshalb von unserem vielfältigen 
Angebot Gebrauch und schnuppert 
auch einmal in neue Stunden, Abtei-
lungen und Sportarten.

Einzig für die Angebote der Abtei-
lungen Tennis, Ju-Jutsu, Ballett und 

Fitness fällt jeweils ein zusätzlicher Ab-
teilungsbeitrag an.

Ebenfalls großer Beliebtheit erfreuen 
sich unsere Kursangebote, die halb-
jährlich jeweils zum Semesterbeginn 
starten und die durch ihre begrenzte 
Teilnehmerzahl im „exklusiven Kreis“ 
stattfi nden. Diese Kursangebote sind 
zeitlich begrenzt und kosten jeweils 
einen (für Vereinsmitglieder vergüns-
tigten) Zusatzbetrag. Sie sind nach 
den Kategorien Aerobic, Gesundheit 
und Kinder unterteilt.

Im Belegungsplan sind die Kurse an-
hand ihrer Kursnummern (z. B. SV-A 
23-12) erkennbar. Die Kursanmel-
dung erfolgt über die Geschäftsstelle 

des SV Esting, gerne auch per E-Mail 
oder Fax.

Nachdem der SV Esting auch mit der 
Volkshochschule Olching kooperiert, 
fi nden in unseren Räumlichkeiten u. 
a. auch VHS-Kurse statt, deren An-
meldung ausschließlich über die VHS 
läuft, da der Sportverein zu diesem 
Zweck nur seine Räumlichkeiten zur 
Verfügung stellt.

Wir hoffen, wir konnten mit diesem Ar-
tikel etwas „Licht ins Dunkel bringen“ 
und einen Vorgeschmack auf unser 
kommendes Angebot geben.

         Euer

   Geschäftsstellenteam

Hallo alle zusammen,

mein Name ist Mo-
ritz Mattern und 
ich mache dieses 
Jahr ein Freiwilli-
ges Soziales Jahr 
beim SV Esting. Ich 
bin 18 Jahre alt 
und habe diesen 
Sommer mein Ab-

itur gemacht. Bevor ich zu studieren 
beginne, werde ich nun ein Jahr hier 
im Verein verbringen, um Kinder und 
Jugendliche im Sport zu leiten und in 
der Geschäftsstelle zu arbeiten. Ich 
selbst bin seit Kindesalter Mitglied 
beim SV Esting und mache hier nun 
seit vielen Jahren Leichtathletik. Die-
se Sportart wird auch Schwerpunkt 
in einigen meiner Sportstunden sein. 
Neben Sportstunden im Verein, wer-

de ich im Rahmen der Vereins-Ko-
operationen auch außerhalb des 
Vereins tätig sein, wie zum Beispiel bei 
den Grundschulen in Esting, Graßlfi ng 
und Olching und verschiedenen Kin-
dergärten. Ich freue mich schon sehr 
auf dieses Jahr und hoffe, viel Neues 
kennenzulernen. 

  Euer

      Moritz

Kraft und FitnessKraft

Tel. 08142/48098
E-Mail: kraftfi t@svesting.de

Harry Kalb

Abteilungsleitung:

Hallo Fitnessfreunde,

in nächster Zeit wird sich in unserer 
Abteilung einiges bewegen. Wir wol-
len zwei neue Fitnessbikes, ähnlich 
einem Spinning-Rad, von der Firma 
Life Fitness bestellen. Wir werden da-

durch dem 
Wunsch un-
serer Mitglie-
der nach ei-
nem etwas 
sport l iche-
ren Fahrrad-
t r a i n e r 
Rechnung 
tragen. Die-
ses Rad bie-

tet einen Rennsattel und sehr viele 
Einstellungsmöglichkeiten. 

Ebenfal l s ge -
p lant i s t  der 
„ S u m m i t t r a i -
ner“, dieser bie-
tet eine völ l ig 
neue Art und 
Wei se zu trai-
nieren. Das Fit-
nessgerät hat 
durch seine be-
nutzerdefinier-
te Schr i t t län-

geneinstellung eine herausfordernde 
und intuitive Wirkung auf den Trainie-
renden. 

Von der Fa. 
Schnell werden 
wir ein „Pullo-
ver-/Armhebe-
Trainingsgerät“ 
b e s c h a f f e n , 
das das vorhan-
dene Gerät im 
Liegen ersetzen 
soll. Durch die 

sitzende Stellung ist das neue Gerät 
wesentlich benutzerfreundlicher als 
das alte.

Um diese Maßnahmen durchführen 
zu können, werden wir einige Gerä-
te umstellen, die Koordinationsstraße 
verlegen und die alte Rückenstreck-
maschine abgeben.

Es wird auch ein zusätzliches TRX  
(Schlingengerät) angeschafft und 
der Bauch- und Rückenmuskelbe-
reich wird verändert werden. Je nach 
Lieferzeit der georderten Geräte wird 
auch der Umbau stattfi nden.

Jetzt bleibt mir zum Schluss nur noch, 
Euch allen viel Spaß beim Training zu 
wünschen.
          Harry 
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Fitnesstraining in Theorie und Praxis

Es gibt wahrscheinlich viele Gründe, 
warum Sie sich für ein Training beim 
SV Esting entschieden haben. In per-
sönlichen Gesprächen wird immer 
wieder gesagt, dass in erster Linie die 
hohe Trainerqualität und die erstklas-
sige Ausstattung die Gründe für Ihre 
Entscheidung waren.

Viele Fragen über die Trainingstheo-
rie haben uns dazu bewogen, einen 
weiteren Schritt in Richtung Quali-
tätsverbesserung zu gehen. Seit dem 
5.10.2012 fi nden (in den Räumen Stü-
berl oder Sitzungsraum) jeden Freitag 
von 18.30 – 20.30 Uhr Vorträge über 
interessante Themen rund um das Fit-
nesstraining statt.

Zweifelsohne haben wichtige Denk-
anstöße von Ärzten und Gesundheits-
fachberufen in den letzten 20 – 25 
Jahren Eingang in den Sport gefun-
den und das Training förmlich revolu-
tioniert.

Als positive Seite dieser Einfl ussnah-
me ist eine deutliche Verringerung 
bestimmter Überlastungssymptome 
durch einseitiges Training feststellbar.
Allerdings vergeht auch kaum ein 
Jahr, in dem Übungen nicht in Frage 
gestellt werden bzw. als Gesundheits-
schädlich verurteilt werden. Dies führt 
natürlich zu einer immer größer wer-
denden Verunsicherung von Sport-
lern und Fitnessanhängern.

Die Abteilung Kraft und Fitness will 
durch theoretischen Unterricht ver-
suchen, einen weiten Bereich dieser 
Problematik abzudecken und verein-
facht darzustellen.

Die zwei Zielgruppen „Leistungsorien-
tiertes Kraft- bzw. Fitnesstraining“ und 
„Fitnessorientiertes Krafttraining im 
fortgeschrittenen Alter“ werden von 
uns im Wechsel jeden Freitag ange-
sprochen. Mögliche Themen sind auf 
der Theke im Eingangsbereich ausge-
legt - siehe auch nachfolgende Auf-
listung - und können von Ihnen (Euch) 
je nach Interesse Erweitert werden.
Eine Teilnehmerliste für die nächste 
Theoriestunde liegt auch aus.

Wir hoffen, dass dieses Angebot von 
zahlreichen Teilnehmern genutzt wird 
und glauben, dass dies ein weiterer 
Schritt in Richtung Qualitätsverbesse-
rung des Trainings ist.

Anregungen und Wünsche nehmen 
auch gerne Eure Trainer entgegen.

       Wolfgang

Zusätzliches Angebot
der Abteilung Kraft und Fitness:

Die einzelnen Theoriethemen werden jeweils 
im Fitness angekündigt und eine Liste zum 

Eintragen für die Teilnahme ausgelegt.

Alterssport und seine Vorteile:

Der Ausweg aus der Altersfalle
Die Wahl des richtigen Sports

Welche Potenziale kann ich im Alter noch 
abrufen

Folgen von Bewegungsmangel
Fitness für Faule

Ausdauertraining – Belastung und Dosierung 
im Alter

Krafttraining – Belastung und Dosierung im 
Alter

Koordinationstraining – Belastung und Dosie-
rung im Alter

Training als Sturzprophylaxe
Strategien zu Verbesserung der Alltagsmo-

bilität
Ernährung im Alter

Richtiges Krafttraining:

Passiver und aktiver Bewegungsapparat
Belastung und Anpassung

Übungsanalysen beliebter Kraftübungen
Hantel kontra Maschinentraining

Bewegungsgeschwindigkeit und Bewe-
gungsamplituden beim Krafttraining

Trainingsreize und Regenerationszeiten
Wiederholungen, Serien und Trainingshäu-

fi gkeit
Trainingsprinzipien

Trainingsplangestaltung und Periodisierung
Welche Übungskombinationen machen Sinn

Verbesserung der Dehnfähigkeit
Ernährung

Masseaufbau
Defi nition

Verletzungen beim Training bzw. durch 
Training

Muskuläre Dysbalancen
Doping und Gefahren

  Harry

Anzeige

Vermittlung durch:

Manfred Bötsch
Allianz Hauptvertretung 
Frühlingstr. 2, 82194 Gröbenzell 
Tel.: 0 81 42.80 71, Fax: 0 81 42.5 44 02
manfred.boetsch@allianz.de
www.allianz-boetsch.de

Denn mit einer Allianz Vollkaskoversicherung erhalten Sie 
bei jedem Vollkaskoschaden sofort einen Mietwagen – 
direkt an den Unfallort oder zu Ihnen nach Hause. 
Über weitere neue, attraktive Leistungen des
Allianz Auto-Tarifs informieren wir Sie gern.
Hoffentlich Allianz.

Allianz Autoversicherung: 
Mobilität, die nichts 
kostet.

AnzeigeAnzeige

Beiträge an:
report@svesting.de

D i e n s t a g ,
1 9 .  M ä r z  2 0 1 3

!!!

Die Badmintongrup-
pe hat sich in der 
laufenden Saison 
gut weiterentwi-
ckelt.

Es kommen immer 
wieder neue Spie-
ler hinzu. Das Trai-

ning ist immer gut besucht, selbst in 
den warmen Sommermonaten kom-
men die Badminton-Begeisterten in 
die Halle zum Spielen. Da wir auch in 
den Ferien durchspielen, besuchen 
uns immer mehr Gäste von anderen 
Vereinen, deren Hallen gesperrt sind. 
Es hat sich herumgesprochen, dass es 
beim SV Esting Spaß macht zu spielen.

sich nur Esting mit zwei Mannschaften 
und Weßling mit einer Mannschaft 
gemeldet.

Wir hoffen, dass wir noch andere Ver-
eine dazu gewinnen können.

Das schon zur Tradition gewordene 
Spendenturnier zu Gunsten des SOS-
Kinderdorfes „Chatnath Homes“ in 
Indien im Februar diesen Jahres war 
auch wieder ein voller Erfolg! 41 Spie-
ler lieferten sich wieder spannende 
Matches und wir konnten wieder 624 
Euro für zwei Jahrespatenschaften 
überweisen.

Am 10.11.2012 spielen wir wieder ein 
Spendenturnier zu Gunsten der Be-
treuung von an Demenz erkrankten 
Menschen auf der Dementen-Station 
im Laurentiushaus hier in Olching.

Es haben sich schon jetzt wieder viele 
Badmintonspieler angemeldet und 
wir freuen uns über jeden Spieler, der 
da mitmachen möchte. Zahlreiche 
Sponsoren sind auch schon gefun-
den.

Eine gute Zeit, bis zum nächsten Mal,

 Euer 

        Jürgen

&

Hans Petsch
   

Zur Heupresse 20  
82140 Olching
Telefon 08142/4741209
E-Mail: activefun@svesting.de

Abteilungsleitung:Abteilungsleitung:Abteilungsleitung:

B A D M I N T O N

Wandergruppe Ü 60

Betreuer:

Hans Rapp
Telefon 08142/3537
Mobil 0172/8218297
E-Mail:
hans.rapp@t-online.de

Servus liebe Ü 60 Bergsportfreunde,

bist Du bereit, für Berg- oder Genuss-
wanderungen  a) noch früher aufzu-
stehen wie für den SVE-Breitensport?  
b) liebst Du eventuelle Wetterstürze?  
c) kannst Du einen Muskelkater ohne 
Murren vertragen?  d) kannst Du Na-
tur und Berge genießen?  Wenn ja, 
dann bist Du richtig bei den SVE-Ü 60 
Bergfexen. Das komplette Sommer-
programm 2012, mit einem Ferienpro-
gramm (sechs Wochen, jede Woche 
eine Wanderung) war, wie ich glaube, 
wieder ein voller Erfolg. Genusswan-
derungen zum Hackensee, Barmsee, 
Wackersberg, Andechs, Murnauer 
Moos und Münsinger Rücken wurde 
von vielen Sportlerinnen und Sportlern 

gut bis sehr gut angenommen. Die 
Moral und Ausdauer dieser Genuss-
wandergruppe muss an dieser Stelle 
mal gewürdigt werden. Danke dafür. 
Bergwanderungen auf den Wam-
berg, Eiblkopf, Kleiner Ahornboden, 
Soinsee, Achensee, Windpasselkopf 
und eine Almwanderung wurden 
mit sehr viel Elan und Ausdauer von 
allen Teilnehmern gemeistert. Ge-
samt waren es ca. 3389 Höhenme-
ter, eine super Leistung. Herzlichen 
Dank. Besonders erwähnen möchte 
ich, dass es in der ganzen Sommer-
saison keine größeren Verletzungen 
(außer ein paar Blasen) gegeben 
hat. Bedanken möchte ich mich 
auch nochmal bei allen Autofah-
rern, ohne die diese Wanderungen 
nicht möglich wären. 

Zum Schluss aber noch meinen herz-
lichen Dank an alle Teilnehmer und 
ich hoffe, wir sehen uns bei einer der 
nächsten Wanderungen wieder.

Bis dahin Berg Heil,

   Euer  

Beim Volksfesteinzug waren einige 
von uns auch wieder dabei und ein 
Grillfest im Juni bei schönem Wetter 
haben wir auf der Terrasse der Ten-
nisabteilung feiern dürfen. An dieser 
Stelle nochmals meinen Dank an Ste-
fan Raum, der uns das wieder mög-
lich gemacht hat.

Die Saison der Freizeitliga konnte er-
folgreich abgeschlossen werden! Die 
Mannschaft Esting II erreichte den 1. 
Platz. Zum letzten Punktspiel von Es-
ting I ist der Gegner nicht angetreten. 
Leider wurde dieses Spiel dann aus 
der Wertung genommen. So blieb ein 
sicher geglaubter Sieg aus und Esting I 
wurde nur Dritter.

Wie es mit der Freizeitliga weitergeht, 
ist noch nicht geklärt. Bis jetzt haben 

8.5.12. Wamberg-Eckbauer

8.5.12. Wamberg-Eckbauer
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22.5.12 Hackensee

4.9.12 Windpasselkopf  21.8.12. Achensee

W a n d e r g r u p p e  Ü  6 0

Ihr Partner für alles, was mit Druck zu tun hat
- Visitenkarten  
- Briefbogen          
- Blöcke               
- Durchschreibesätze  
- Endlosformulare  
- Plakate  
- Flyer   
- Geburtsanzeigen 
- Hochzeitskarten 
- Festschriften 

- Danksagungen  
- Trauerdrucksachen 
- Sterbebilder 
und Vieles mehr. 
 
Außerdem bedrucken wir auch 
Kugelschreiber, Feuerzeuge, 
T-Shirts, Kalender etc.

Palsweiser Str. 11 r, 82140 Olching, Telefon 08142/16112, Telefax 08142/443779, Mobil 0173-4157074

Anzeige

L a u f t r e f f

         Glückwunsch an alle, die ihre ge-
steckten Ziele erfolgreich bestanden haben  
bzw. ihre Bestzeiten knacken konnten.  
Eure Claudia 

Treffpunkt immer Montagabend
beim Volksfestplatz Olching 

 

„Für Anfänger und Wiedereinsteiger“
18.00 – 19.00 Uhr 

Wir laufen meist in zwei Gruppen, d. h. in verschie
denen Tempostufen.

Von Dauerlauf, Lauf-ABC bis Technik- und Kraft-
training wird hier je nach Lust
Lauftraining variiert. 

Auch in dieser Stunde gibt es bei allen Teilnehmern 
deutliche Fortschritte 

und auch die ersten Wettkampferfahrungen.
Mit entsprechenden Dehnübungen wird die Stunde 

abgerundet. 

Für alle, die 6 km laufen können.  

        

„Für Fitnessläufer und Ambitionierte“ 
19.00 – 20.00 Uhr

In dieser Stunde kommen alle fortgeschrittenen 
Läufer/-innen auf ihren Laufspaß.

Wir laufen ca. 8 - 10 km lange Runden. 
Hier ist das Grundtempo etwas höher als bei 

treff I.
Den diversen Tempovariationen sind hier keine 

Grenzen gesetzt.
Aber im Winter wird diese Einheit natürlich entspre-

chend den Temperaturen angepasst, um gesund 
und munter durch den Winter zu kommen!

Mit Dehnübungen machen wir unsere Muskeln wie-
der locker und gehen
wohlverdienten Feierabend. 

Für alle ambitionierten Läufer/-innen, die  
10 km laufen können. 

Bei Fragen bitte einfach bei mir melden.
  

 

Lauftreff I

Lauftreff II

und Laune das 

Lauf

entspannt in unseren

L A U F T R E F F                                                                   

Claudia: claudia-sve@web.de  

-

„Rundum fit
und kräftig“  mit Claudia Schneider                                                                                                                                        

Jeden Freitagvormittag 10.30 - 12.00 Uhr im 
Gymnastikraum

Inzwischen sind wir zu einer festen netten Gruppe 
angewachsen und ich möchte mich bei Eurer 
Teilnahme und den gemeinsamen schönen Stun-
den herzlich bedanken! 

Hier noch das Programm für Teilnehmer/-innen,
 die sich uns vielleicht auch mal noch anschließen 

möchten:

90 Minuten für Rumpfstabilität und 
Kraftausdauer

- Die ideale Verletzungsprophylaxe nicht nur für 
Gelenke, Sehnen und Bänder!  

- Rückenschmerzen können verhindert bzw. verrin-
gert werden!

DIE optimale Stunde für

- einen kräftigen und leistungsfähigen Körper 
- eine aufrechte Körperhaltung
- mentale Stärke 

Dehn- und/oder Entspannungsübungen runden 
unser Training ab.

Direkt im Anschluss traben wir (wer noch Lust und 
Zeit hat) gemütlich ca. 3 km durch die schönen 
Amperauen.

   Das perfekte Rund-um-Paket für Körper, 
Geist und Seele

* für alle Damen und Herren, die fit
 werden bzw. bleiben wollen,
* ideal vor allem auch für Ausdauer-
 sportler. 

Auf weiterhin schöne und anstrengende Stunden 
mit Euch freue ich mich!

Eure Claudia
2. Lizenzstufe „Sport in der Prävention“

Bei Fragen bitte gerne bei mir melden:
claudia-sve@web.de

 

 19.6.12 Bramsee

 11.9.12 Münsing

7.8.12. Soinsee-Ruchenköpfe 14.8.12. Andechs
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Seit Mitte April diesen Jahres gibt es 
beim SV Esting eine Mountainbike-
gruppe, genannt MoBi. Wir MoBies 
radeln montags und donnerstags ab 
18.00 Uhr für ca. zwei Stunden. Bei 
traumhaftem Wetter kann es schon 
einmal a bisserl länger dauern. In die-
sem halben Jahr haben wir im Land-
kreis deutlich über 1000 km gemeistert 
und dabei 3.000 Höhenmeter über-
wunden. Unsere Wege führen über 
Wiesen, Felder, Wurzelwege bis hin zu 
leichten bis anspruchsvollen Trails.

Am 23.9.2012 trafen wir uns zu einem 
Techniktraining in Dießen am Am-
mersee. Durch einen externen Moun-
tainbiketrainer des DAV erhielten wir 
zuerst eine Einführung, wie ein Bike-
sattel perfekt eingestellt ist. Mit einem 
passenden, körpergerecht eingestell-
ten Sattel ist das Mountainbiken kein 
Problem. Danach wurde mit einfa-
chen Übungen die Koordination ge-
schult: Das Stehen mit dem Bike, Sla-
lomfahren, eng gesteckte Wege zu 
durchfahren, Wasserfl aschen abzu-
stellen und wieder aufzunehmen usw. 
Es hat richtig Spaß gemacht.

Danach ging es weiter zur Schatzberg-
alm. Auf dem Weg dorthin übten wir 
das Bergabfahren sowie das richtige 
Bremsen, ohne eine Schleifspur zu 
hinterlassen. Nach einer gemütlichen 
Brotzeit ging es ans Trailfahren und 
ans Bergabfahren von verschiedenen 
Schwierigkeitsgraden. Wir hatten alle 
einen riesigen Spaß, super Wetter, 
keine Stürze und Verletzungen, was 
immer ganz wichtig ist und es war 
einfach ein traumhafter Tag.

Wer sich für das Mountainbiken inte-
ressiert oder nicht gerne alleine un-
terwegs ist, ist bei uns immer herzlich 
willkommen.

Für die Zukunft planen wir einen 
„Schrauberkurs“, ebenso kleinere 
Ausfl üge in die Berge. Geplant ist für 
2013, eine neue Gruppe für Anfänger 
einzurichten. Nähere Informationen 
erfahrt Ihr bei Günne und Martin.

Also, rauf aufs Bike und ab geht`s! 

    Euer

       Günne und Martin

PS: Die Wintermonate wollen wir dazu 
nützen, unsere Technik zu verbessern. 
Ihr seid hierzu herzlich eingeladen.

H a l l o ,         M o u n t a i n b i k e r !

Mein Name ist Lisa, ich 
bin 22 und habe das 
letzte Jahr in China ver-
bracht. Dort habe ich 
mit der Kung-Fu-Truppe 
der Beijing Normal Univer-
sity trainiert und performt. 
Außerdem habe ich ver-
schiedene Kurse in chi-

nesischem Yoga in einer Yogaschule in 
Peking belegt.

Ich heiße Isabelle, bin 24 
Jahre und studiere Ba-
chelor Geographie. Ich 
habe sechs Jahre lang 
Taekwondo trainiert. Zwei 
Jahre davon habe ich mit 
viel Freude das Training 
für Kindertaekwondo ge-
leitet. Außerdem bin ich 

seit vier Jahren Mitglied im DAV und gehe 
regelmäßig klettern.  

SV-A29-12 „ W U S H U - W O R K - O U T

mit Elementen aus Taekwondo,
Kung-Fu und Yoga“

Hast Du Lust, Dich mal wieder so richtig auszupowern? Vielleicht 
mal etwas anders und zwar auf asiatisch ⁈  ;)
Dann bist Du bei uns genau richtig ‼ 

Wir, Lisa und Isabelle, haben Erfahrung in Kung-Fu und Taekwondo 
und wollen Euch zeigen, wie Ihr schon mit den kleinsten Übungen 
Euren Körper mal wieder so richtig an seine Grenzen bringt.

Der erste Teil unseres Kurses ist ein Work-out, bestehend aus Kick- 
und Punch-Kombinationen des Chang Qu an-Kung-Fu und des 
Taekwondo. Mit zusätzlichem Kraft training Euren Körper gezielt 
stärken, so dass Ihr bald zum nächsten Wushu-Meister aufstei-
gen werdet. ;) Außerdem werdet Ihr nicht nur Eure Pobacken und 
Oberarme zu spüren bekommen, sondern wir bringen mit unseren 
Powerübungen gleichzeitig Eure Fett zellen zum Schmelzen. ;)

Der zweite Teil unseres Trainings besteht aus Stretch- und Kräft i-
gungsübungen des chinesischen Yogas. Dabei werdet Ihr feststellen, 
dass Yoga nicht immer nur heißt, entspannt auf einer Matt e zu 
liegen. ;)

Wir freuen uns auf Eure kampfmotivierte, fi tnessfreudige Teilnahme 
an unserem anderen Power-Cardio-Work-out!

     Eure    Lisa und Isi

Kostenloser Schnuppertag: Dienstag, 23.10.2012
Kursdauer: Dienstag, 6.11.2012 – 22.1.2013
 (10 x), 18.00 – 19.00 Uhr
Kursgebühr: € 40,-- bzw. € 32,-- für Mitglieder
 des SV Esting
Kursort:  SV Esting, Spiegelsaal

Hast Du Lust, Dich mal wieder so richtig auszupowern? Vielleicht 

siehe Aushang an der Halle


 

sauber und rein • M. Gerhardt + G. Loris • Kreuzstraße 4 • 82216 Maisach

Gerhard Loris
0172/819 60 66

Michael Gerhardt
0172/826 79 09

     MATRATZEN-
    TIEFENREINIGUNG

FÜR ALLERGIKER EIN MUSS !!
FÜR ALLE ANDEREN

EINE
SELBSTVERSTÄNDLICHKEIT !

 MATRATZEN (Milbenkot - Milbeneier)

 SOFA (Flecken - Verklebungen)

 TEPPICH (Tierhaare)

 TIEFENREINIGUNG

OHNE CHEMIE
AUF TROCKENBASIS

VOR ORT

DURCH IHRE PROFIS

RUFEN SIE UNS AN !

www.sauberundrein.com

Anzeige

sauber und rein
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Tennis
Stefan Raum 

Spatzenwinkel 13, 82140 Olching
Telefon 08142/47079
Mobil 0173-6712418
E-Mail: tennis@svesting.de

Abteilungsleitung:

Von Aufstiegen und starkem 
Nachwuchs

Spiel, Satz, Sieg - Aufstieg! Zwölf Jahre 
nach ihrem letzten Aufstieg hat die 
ehemalige Herren- und mittlerweile 
Herren30-Mannschaft es tatsächlich 
mal wieder geschafft. Ihnen gelang 
ein Start-Ziel-Sieg ohne Niederlage. 
Allerdings wurde es während der Sai-
son mehr als einmal spannend. Am 
engsten ging es beim Auswärtsspiel 
in Türkenfeld zu, bei dem bis zur abso-
luten Dunkelheit um 22 Uhr um Punkte 
gerungen wurde, und das am Ende 
mit 5:4 gewonnen werden konnte.  
Künftig werden wir 30er also in der 
Bezirksklasse 1 aufschlagen.

Etwas schwerer tat sich da die neue 
Herren-Mannschaft, die mit einer 4er-
Mannschaft in der Kreisklasse 2 ange-
treten ist. Am Ende reichte es nur für 
Platz 8, doch mit etwas weniger Ver-
letzungspech (und vielleicht einer Teil-
nahme im grandiosen Trainingslager) 
dürfte das in der kommenden Saison 
schon ganz anders ausschauen.

Die Erwartungen übertroffen hat hin-
gegen die gemischte Jugendmann-
schaft. In ihrer allerersten Punktspiel-
Saison mussten sich die Mädels und 
Jungs nur dem späteren Aufsteiger 
chancenlos geschlagen geben - alle 
anderen Spiele verliefen extrem aus-
geglichen. Dabei steigerte sich unser 
Nachwuchs kontinuierlich von Spiel 
zu Spiel, so dass die letzten drei Duelle 
der Saison sogar allesamt gewonnen 
werden konnten. Am Ende reichte 
das zum 5. Platz in der Kreisklasse 1.

Die Damenmannschaft, die ab dieser 
Saison bei den Damen 40 gemeldet 
war, lag bis zum letzten Punktspiel auf 
dem zweiten Rang, verlor dann aber 
unglücklich in Gröbenzell und schloss 
die Saison auf einem vierten Platz ab. 
Die Herren 40 belegten einen hervor-
ragenden zweiten Platz und haben 
den Aufstieg damit nur knapp ver-
passt.

Doch begeisternd war nicht nur die 

Punktspiel-Saison der Jugend. Auch 
Saison-Highlights wie der Besuch der 
BMW-Open, das Feriencamp mit 
Übernachtung sowie die Jugend-
meisterschaften boten nicht nur gu-
tes Tennis, sondern vor allem freu-
destrahlende Kinder. Jugendmeister 
wurden 2012 in drei Kategorien aus-
gespielt. Bei den Junioren A gewann 
Niklas Fuchs vor Nico Lindemann. 
Platz 3 sicherte sich Severin Kienzle 
vor der Titelverteidigerin Annika Mi-
chel. Bei den Junioren B sicherte sich 
Steffi  Schwab vor Tim Lydtin den Titel. 
Dritter wurde Philipp Lindemann, der 
parallel dazu auch bei den Kleinfeld-
meisterschaften um Pokale kämpfte. 
Mit Erfolg. Hier sicherte er sich den 1. 
Platz. Platz zwei und drei sicherten 
sich Neele und Robin Staiger.

Herzlichen Glückwunsch an dieser 
Stelle. Und nicht vergessen: Nichts 
geht über Esel-Power ;-) und natürlich 
den unermüdlichen Einsatz unserer 
Trainerin Vanessa Weis. Vielen Dank!

In diesem Jahr hatten wir wieder eine 
große Anzahl an Anmeldungen in 
drei Klassen. Erstmals fanden sich vier 
Herren in der Klasse Ü50 zusammen. 
Sieger wurde Hans Sommer gegen 
Günter Wittmann, Hans Decker holte 
sich den dritten Platz.

Bei den Damen und Herren konnten 
sich auch in diesem Jahr die Vorjah-
ressieger Vanessa Weis und Marco 
Litzlbauer durchsetzen. Herzlichen 
Glückwunsch. Auch ein Mixedturnier 
wurde ausgetragen; Sieger dort Gabi 
Christian/Christian Schatz vor den 
Vorjahressiegern Vanessa Weis/Oliver 
Gistl.

Allen Siegerinnen, Siegern und Plat-
zierten herzlichen Glückwunsch!

So, und nun freue ich mich schon auf 
die neue Saison!

       Euer   Marco

Klein und doch hoch motiviert - die jüngste Gruppe beim Tenniscamp
Selbst die Großen wollen beim Tenniscamp mal mitspielen und 
tarnen sich als Kind

SV Esting Herren 30 Aufsteiger 1

Auch die Kleinsten 
genossen das 
Tenniscamp

Die gemischte Juniorenmannschaft

MidcourtsiegerJugendmeisterschaften Heißbegehrte Preise bei den Jugendmeisterschaften

Viel zu jubeln gab es 
wieder beim Tenniscamp

Juniorensieger Jugendmeisterschaften
Kleinfeldsieger Jugendmeisterschaften

Vereinsmeisterschaft Damen

Vereinsmeisterschaften Herren
Teilnehmer Mixedmeisterschaften 

Unsere Tennistreppe wird endlich vom
Stolperstein zum Schmuckstein
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Datum Herren 1 Damen 1 Herren 2 Damen 2 Damen 3 Damen IV
Bayenliga Süd Bayenliga Süd Landelliga Bezirksliga Kreisliga Kreisklasse

Spielbeg.:angegeben Spielbeg.:angegeben Spielbeg.: 14.30 Uhr Spielbeg.: 14.30 Uhr Spielbeg.: 14:00 Spielbeg.: 14:00

Sa. 20.10.12 Taufkirchen-SVE 19:00 Unterh.-Haunst.-SVE MTV Mü- SVE-TB Mü. Utting-Esting-U´Germ.
So. 21.10.12

Sa. 27.10.12 Unterhaching-SVE 16:00 MTV Mü-Pfaff-SVE 12:00
So. 28.10.12

Sa. 03.11.12 SVE-Königsbr.-Haunst. Dachau-Eichenau-SVE
So. 04.11.12 SVE-Eiselfing 15:00

Sa. 10.11.12 Schwabing-SVE 16:00 SW Mü.-SVE 20:00
So. 11.11.12 SVE-Friedberg 15:00

Sa. 17.11.12 SVE-Türkheim 19:30 SW Mü-SVE-Größk. Pfaffenh.-SVE-TSVMü.Ost Türkenf.-SVE-Jesenw.
So. 18.11.12 Spiel 1 und 2

Sa. 24.11.12 Pfaff-SVE-Unterh. SVE-Gröbenz-SVG3 Haspelm.-SVE-U´Germ
So. 25.11.12 SVE-Bobingen 12:00 SVE-Straubing II 15:30 in Haspelmoor 12:00

Sa. 01.12.12 SVE-TB Mü.-Penzing
So. 02.12.12 SVE-Harteck 15:30 SVE-Mauerst. 12:00

Sa. 08.12.12 Dachau III-SVE 15:00 Steinach-SVE 19:00 MTV Ing-Großk.-SVE
So. 09.12.12 SVE-Garching 15:00

Sa. 15.12.12 Türkheim-SVE 19:30 Sonthofen-Esting 15:00 SVE-MTV Mü 2-Pfaff. Maisach-SVE3-Weil 2
So. 16.12.12 DJK Mü.Ost-SVE 13:00

Sa. 12.01.13 Kempfenh.-SVE 19:00 Mauerstetten-SVE 19:00 SVE-Weil-Türkenfeld
So. 13.01.13 SVE-Dachau III 12:00 SVE-Friedberg 15:30 13:00

Sa. 19.01.13 SVE-PSV Mü-ESV Ing.
So. 20.01.13 SVE-Taufkirch.15:30 SVE-Sonthofen 12:00

Sa. 26.01.13 Eiselfing-SVE 19:00 Haunst-Unterh-SVE SVE-Egling-Diessen
So. 27.01.13 12:00

Sa. 02.02.13 SVE-Schwabing 19:00 Maisach-Karlsfeld-SVE
So. 03.02.13 SVE-SW Münch.15:30

Sa. 09.02.13 Dachau-SVE-MTV Mü
So. 10.02.13 Friedberg-SVE 12:00

Sa. 16.02.13
So. 17.02.13 Bobingen-SVE 15:00

Sa. 23.02.13 Straubing II-SVE 15:30 SVE-SW Mü-Unterh. Penzing-SVE-ESV Ing. Oberweik.-Haspelm.-SVE
So. 24.02.13 Esting-Freising 15:30 SVE - Unterh. 12:00

Sa. 02.03.13 Diessen-Karlsfeld-SVE SVE-Gauting-Inning
So. 03.03.13 Harteck-Esting 13:00

Sa. 09.03.13 Großk.-SVE-MTV Mü. Pfaff.-Eichenau-SVE SVE-Gröbenz.-Jesenw.
So. 10.03.13

Sa. 16.03.13 Garching-Esting 17:00 Königsbr.-SVE-Ingolst. SVE-Utting-Maisach
So. 17.03.13 SVE-Steinach 15:00

 Altersstichtage Jugend  
 Jugend  entspricht Spieljahr 12/13

A Jugend U20 (6-6) 1.1.94 oder später 17 und 18 Jahre alt
B Jugend U18 (6-6) 1.1.96 oder später 15 und 16 Jahre alt
C Jugend U16 (6-6) 1.1.98 oder später 13 und 14 Jahre alt
D Jugend U14 (4-4) 1.100 oder später 12 Jahre alt
E Jugend U13 (3-3) 1.101 oder später 11 Jahre alt
F Jugend U12 (2-2) 1.102 oder später 10 Jahre alt
   

 oder jeweils jünger  

Abteilungsleitung:Abteilungsleitung:

Volleyball
Simone Kronfeld 
Neubruchweg 9 
82296 Schöngeising
Telefon 08141/348995
E-Mail: volleyball@svesting.de

Hallo Volleyballfans!

Die erste Bayernligasaison nach dem 
Wiederaufstieg im Jahr 2011 durchlief 
emotionale Höhen und Tiefen. Bereits 
in der Vorbereitung gab Spielertrai-
ner Philipp Joos das Zepter aus be-
rufl ichen und privaten Gründen an 
Florian Saller weiter. Prägend für die 
Hinrunde waren das Verletzungspech 
und Spielphasen, in denen es über-
haupt nicht lief. Dementsprechend 
überwinterte man auf dem letzten 
Tabellenplatz. Dennoch konnte man 
sich durch bemerkenswerten Kampf-
geist, der den Esting Elephants einige 
schon verloren geglaubte Spiele ret-
tete und durch Dachauer Schützen-
hilfe am letzten Spieltag auf einen 
Nichtabstiegsplatz retten.

Nach der Saison verließen mit Andreas 
Schleicher (Beruf), Felix Müller-Span-
ka (Fußball), Etu Jörnsson (Elchzucht) 
und Benjamin Thom (zum MTV Mün-
chen) einige wertvolle Stammkräfte 
das Team. Für die diesjährige Saison 
konnte man allerdings zumindest 
der Trainerproblematik entkommen: 
Mit Christian Vetrovsky, der zuvor die 
Damen I trainiert hatte, konnte man 

einen B-Trainer mit Regionalligaerfah-
rung einkaufen, der bei Gelegenheit 
auch als Aufspieler ins Spielgesche-
hen mit eingreifen wird.

Der junge Kader besteht aus zwölf 
Spielern, deren Durchschnittsalter 
ohne Familienväter gerade einmal 
21 Jahre beträgt. Es bleiben Kapitän 
Florian Saller (AA), Philipp Joos (Z), Oli-
ver Bopp (AA), Constantin Nottbeck 
(MB), Veit Kohler (MB), Moritz Brüßler 
(L), Jonas Korilla (AA) und Tobias Rei-
nerth (D). Neuzugänge neben dem 
neuen Trainer sind die beiden Außen-
angreifer Florian Silz (Herren II) und 
der erst 15-jährige Bayernauswahl-
spieler Marc Wegert (Jugend des TuS 
Fürstenfeldbruck) sowie Philip Schult-
heiß (Wiedereinstieg nach zweijähri-
ger Pause), der den Block verstärken 
wird.

Trotz umsichtigen Sicherheitsaspektes 
im Training zeigte Korilla bereits, dass 
man sich mit allem verletzen kann, 
was eine Sporthalle zu bieten hat und 
stellte nach seiner Pfählung öffent-
lich seinen Brustmuskel zur Schau. Aus 
Jähzorn deformierte er wenige Trai-
nings später Altmeister „Beppo“ den 
kleinen Finger der linken Hand in die 
geometrische Perfektion des rechten 
Winkels. Dieser kann vermutlich erst 
wieder Anfang Dezember ins Training 
einsteigen. Bleibt zu hoffen, dass das 
Team von weiteren Verletzungen ver-
schont bleibt.

Nach gelungenen Vorbereitungstur-
nieren (Lohhof, Obing) und durch-
wachsenen Trainingsspielen (Garching, 
Freising, Lohhof) ist der Saisonauftakt 
gegen den VCO Kempfenhausen 
II mit einem lockeren 3:0 geglückt. 
Trotzdem ist die Leistung noch aus-
baufähig. Man darf gespannt sein, 
wo man in der Tabelle der ausgegli-
chenen Bayernliga Süd im Frühjahr 
des nächsten Jahres steht.

Bereits jetzt ein herzliches Danke-
schön an alle Zuschauer, die bei den 
Heimspielen den Weg in die Halle fi n-
den, für ihre Unterstützung. Es macht 

Liebe Volleyballfreunde,

die neue Saison hat begonnen und 
an allen Fronten wird wieder um Punk-
te gekämpft. Wir freuen uns, dass es 
nach der Vorbereitung und den Tur-
nieren wieder losgeht und hoffen auf 
zahlreiche Unterstützung durch das 
Publikum. Ob die Bayernligaspiele 
bei den Männern und Frauen oder in 
den anderen Ligen – spannend ist es 
auf jeden Fall. Unseren Herren II drü-
cken wir für die Landesliga ganz be-
sonders die Daumen. In der Vorberei-
tung haben sie schon gezeigt, dass 
sie sich behaupten können. Unsere 
B-Jugend weiblich spielt erstmalig als 
Damen IV in der Kreisklasse. Eine ver-
letzungsfreie Saison wünscht

       die Abteilungsleitung.

einfach tierisch Spaß, bei einer Bom-
benstimmung in der Elephants-Hoch-
burg um Punkte, Sätze und Siege zu 
kämpfen. So kann man sich auch auf-
raffen, wenn es einmal nicht ganz so 
läuft wie geplant. Durch die Anschaf-
fung einer Trommel wird der Lautstär-
kepegel dieses Jahr hoffentlich noch 
höher als in der Vergangenheit.

                  Tobi

Damen III Kreisliga OBB

Nachdem wir nun zum zweiten 
Mal knapp am Aufstieg vorbeige-
schrammt sind, sind wir gespannt, ob 
es vielleicht dieses Jahr klappt. Tra-
ditionell haben wir bei Damen III im-
mer wieder Spielerinnen nach oben 
abzugeben, können jedoch auch 
jederzeit auf die volle Unterstützung 
durch die anderen Mannschaften 
zurüc kgreifen. Riesig haben wir uns 
über die Zuschauer gefreut. Neue 
Spielerinnen können wir immer ge-
brauchen, meldet Euch einfach.

 Es grüßt Damen III

Damen I Bayernliga Süd-West

Nachdem wir im Frühjahr knapp die 
Liga gehalten haben, hat sich bei 
uns im Laufe des Sommers viel ge-
tan. Christian Vetrovsky trainiert für 
kommende Saison die Herren I, da er 
auch wieder gerne zum Ball greifen 
möchte.

Wir danken für die schöne Zeit und 
freuen uns, dass er weiterhin in Esting 
ist.

Dafür konnten wir den ehemaligen 
Europameister Davor Vranesevic für 
uns gewinnen und sind fl eißig dabei, 
Taktik und Technik umzusetzen.

Viele neue Spielerinnen haben wir 
auch bekommen. Mit Anja Müller, 
Tina Renner, Margot Benicke und 
Petra Hecht konnten wir uns sehr gut 
verstärken. Herzlich willkommen. 

Viel Spaß bei den Spielen wünscht 

 Damen I.
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Leichtathletik
Abteilungsleitung:

Tilman Brenner 
Wettersteinstraße 51
82216 Gernlinden
Mobil 0160-1558447
E-Mail: leichtathletik@svesting.de

Leistungsgruppe

Trainingslager in den Osterferien

Um uns optimal auf die neue Wett-
kampfsaison vorzubereiten, fuhren wir 
auch in den Osterferien 2012 wieder 
ins Trainingslager nach Lindau am 
Bodensee. Mit 23 Athletinnen und 
Athleten sowie vier Trainern verbrach-
ten wir dort sechs trainingsintensive, 
ereignisreiche Tage.

Da Ostern Anfang April und somit 
kurz vor der Wettkampfsaison lag, 
stand neben der allgemeinen Athletik 
spezifi sches Training in den einzelnen 
Disziplinen auf dem Programm. Um 
den Morgen so richtig zu genießen, 
begann der Tag für uns bereits um 
acht Uhr mit einem lockeren Lauf am 
Bodensee entlang und anschließen-
dem Stretching. Vormittags und nach-
mittags trainierten wir dann jeweils im 
Lindauer Stadion bzw. im Wald.

Ziele des Techniktrainings waren, so-
wohl die Lauf- und Sprinttechnik als 
auch die Sprung- und Wurftechnik 
unserer Athleten zu verbessern. Zudem 
absolvierten wir Rasenläufe, Sprung-
krafttraining und Koordinations- sowie 
Stabilisationseinheiten. Aber auch 
Waldläufe mit Bergsprints, ein Cooper-
test und natürlich Spiele durften nicht 
fehlen.

An den Abenden ließen alle brav die 
Theoriestunden über sich ergehen. Wir 
schauten uns unter anderem verschie-
dene Technik-Lehrvideos an und ver-
glichen das dort Gezeigte mit den von 
uns selbst im Training aufgezeichneten 
Übungen. So konnte jeder für sich et-
was für das Training am nächsten Tag 
„mitnehmen“.

An unserem trainingsfreien Tag spazier-
ten wir bei schönstem Frühlingswetter 
zu einem Strand am Bodensee. Hier 
grillten wir Würstchen über dem La-
gerfeuer und einige Mutige sprangen 
sogar in den eiskalten See.

Wie in den vergangenen Jahren war 
unser Oster-Trainingslager wieder ein 
voller Erfolg. Also, auf ein Neues in den 
Osterferien 2013!

Euer

Saisonrückblick Leistungsgruppe

Im Sommer 2012 nahmen die Athletin-
nen und Athleten der Leistungsgruppe 
an insgesamt 14 Bahnwettkämpfen 
teil. Die einzelnen Ergebnisse sind auf 
den folgenden Seiten nachzulesen. 
Hervorzuheben sind die vier Medaillen, 
die die Estinger Leichtathleten von 
den Oberbayerischen Meisterschaf-
ten nach Hause brachten:

Gleich zwei Medaillen sammelte 
Michaela. Schon kurz nach dem 
Start des 800-Meter-Finales der U16-
Mädchen konnte sie sich zusammen 
mit zwei weiteren Läuferinnen an der 
Spitze des Feldes absetzen. Schließlich 
ging Michaela 250 Meter vor dem Ziel 
durch einen starken Zwischensprint in 
Führung und verteidigte diese Position 
bis zuletzt. Mit 2:25,20 Minuten lief sie 
eine neue persönliche Bestzeit und 
sicherte sich verdient den Oberbay-
erischen Meistertitel.

Auch eine Altersklasse höher, auf den 
U18-Meisterschaften, erkämpfte sich 
Michaela eine Medaille. Über 1500 
m errang sie in 5:17,57 Minuten den 
hervorragenden zweiten Platz.

Flo, der noch der Altersklasse U18 an-
gehört, nutzte die U20-Meisterschaften 
zur Vorbereitung auf die Oberbaye-
rischen U18-Titelkämpfe. Über 400 m 
präsentierte er sich in überragender 
Form und ersprintete in 54,64 Sekun-
den Silber.

Julia komplettierte mit ihrer Bronze-
medaille die Estinger Medaillensamm-

lung. Über 3000 m der weiblichen U20 
lief sie in 12:36,41 Minuten auf den 
dritten Rang.

Auf den Bayerischen Meisterschaften 
errangen die Estinger Athleten zwei 
Top-Ten-Platzierungen:

Bei den U16-Meisterschaften hatte 
Michaela leider großes Pech. Im 2000-
Meter-Finale trat ihr eine ihrer Konkur-
rentinnen bereits wenige Meter nach 
dem Start unabsichtlich von hinten 
gegen ihr Bein. Michaela stürtzte dar-
aufhin und zog sich Schürfwunden an 
Armen und Beinen zu. Sie konnte zwar 
weiterlaufen, war jedoch völlig aus 
ihrem Laufrhythmus. Schließlich fi nishte 
Michaela dennoch in 7:27,89 Minuten 
auf einen guten siebten Platz.

Tobi lief bei der männlichen Jugend 
U20 mit starken 2:02,44 Minuten über 
800 m eine persönliche Bestzeit. Hier-
für wurde er mit dem achten Platz 
belohnt.

Herzlichen Glückwunsch zu diesen 
und allen hier nicht genannten Er-
gebnissen!

Im Herbst werden die Leichtathleten 
an verschiedenen Crossläufen teil-
nehmen. Und dann müssen sie den 
langen Winter in der Halle gut, und 
vor allem verletzungsfrei, überstehen. 
Hier gilt es, an den leichtathletischen 
Grundlagen zu arbeiten und die Basis 
für die Wettkämpfe im kommenden 
Jahr zu schaffen.

                 Euer

Wettkampfergebnisse Sommer 2012

Leichtathletik-Leistungsgruppe

Karlsfelder Läufercup I am 9. Mai 2012
in Karlsfeld

Weibl. J AK14, 800 m
3. Platz: Flinspach, Melanie 2:41,54 min
5. Platz: Pirkmann, Chantal 2:57,92 min
Männl. J AK14, 800 m
5. Platz: Oberhorner, Florian 2:27,45 min
7. Platz: Walter, Gregor 2:34,75 min
Weibl. J AK15, 800 m
4. Platz: Priller, Michaela 2:28,58 min
Weibl. J U20, 5000 m
1. Platz: Oberhorner, Julia 21:33,58 min

Rolf-Watter-Sportfest am 19. Mai 2012
in Regensburg



Weibl. J U16, 2000 m
1. Platz: Priller, Michaela 7:20,97 min
Weibl. J U18, 800 m
10. Platz: Reiner, Amelie 2:32,47 min
Weibl. J U18, Weitsprung
6. Platz: Raith, Antonia 4,80 m

Karlsfelder Läufercup II am 23. Mai 2012
in Karlsfeld

Männl. J AK14, 2000 m
7. Platz: Walter, Gregor 7:28,47 min
Weibl. J AK15, 2000 m
3. Platz: Priller, Michaela 7:16,80 min
Weibl. J U20, 3000 m
1. Platz: Oberhorner, Julia 12:01,70 min

Internationales Pfi ngstmeeting 2012
am 26. Mai 2012 in München

Weibl. J U16, 1000 m
3. Platz: Priller, Michaela 3:17,49 min
Männl. J U16, 1000 m
2. Platz: Baatz, Amadou 3:09,13 min
Weibl. J U18, Kugel 3 kg
2. Platz: Greil, Veronika 10,21 m
Männl. J U20, 400 m
25. Platz: Bayer, Florian 54,40 m

EuRegio Leichtathletikfest am 9. Juni 2012 in 
Bad Reichenhall

Weibl. J U16, 800 m
2. Platz: Priller, Michaela 2:31,30 min
Männl. J U16, 100 m
4. Platz: Schmid, Corvin 13,16 sec
Weibl. J U18, Kugel 3 kg
7. Platz: Greil, Veronika 9,34 m
Weibl. J U20, 100 m
5. Platz: Marnau, Michelle 13,44 sec
11. Platz: Kirmair, Tamara 13,96 sec
13. Platz: Hinnah, Fabia 14,02 sec
Weibl. J U20, 800 m
4. Platz: Oberhorner, Julia 2:45,58 min
Weibl. J U20, 4 x 100 m
3. Platz: Marnau, Michelle; Hinnah, Fabia; 
Kirmair, Tamara; Raith, Antonia 51,50 sec
Weibl. J U20, Weitsprung
6. Platz: Raith, Antonia 4,94 m
Männl. J U20, 800 m
2. Platz: Seidl, Tobias 2:06,70 min
Frauen, 4 x 100 m
1. Platz: Kälber, Anna; Sandmeier, Magdalena; 
Braun, Magdalena; Michel, Janine 53,28 sec

Oberbayerische Meisterschaften U16, U20 
am 16. Juni 2012 in München

Weibl. J U16, 800 m
1. Platz: Priller, Michaela 2:25,20 min

Weibl. J U16, Speerwurf
12. Platz: Theis, Svenja 21,25 m
Männl. J U16, 100 m
7. Platz: Schmid, Corvin 12,69 sec
Männl. J U16, 800 m
9. Platz: Oberhorner, Florian 2:33,28 min
11. Platz: Walter, Gregor 2:33,39 min
Weibl. J U20, 800 m
9. Platz: Reiner, Amelie 2:31,93 min
Weibl. J U20, 3000 m
3. Platz: Oberhorner, Julia 12:36,41 min
Weibl. J U20, 4 x 100 m
6. Platz: Marnau, Michelle; Hinnah, Fabia; 
Kirmair, Tamara; Raith, Antonia 51,01 sec
Männl. J U20, 200 m
2. Platz: Bayer, Florian 54,64 sec
Männl. J U20, 800 m
8. Platz: Seidl, Tobias 2:05,84 min

Karlsfelder Läufercup III am 20. Juni 2012 
in Karlsfeld

Weibl. J U20,  5000 m
3. Platz: Oberhorner, Julia 21:37,24 min

Oberbayerische Meisterschaften U18, M/F 
am 23. Juni 2012 in Bad Aibling

Weibl. J U18, 400 m
5. Platz: Reiner, Amelie 64,66 sec
Weibl. J U18, 1500 m
2. Platz: Priller, Michaela 5:17,57 min
Weibl. J U18, 4 x 100 m
4. Platz: Marnau, Michelle; Hinnah, Fabia; Priller, 
Michaela; Raith, Antonia 51,63 sec
Weibl. J U18, Weitsprung
5. Platz: Raith, Antonia 4,91 m
 

Weibl. J U18, Kugel 3 kg
8. Platz: Greil, Veronika 9,93 m
Weibl. J U18, Speer 600 g
12. Platz: Raith, Antonia 22,63 m
Männl. J U18, 400 m
6. Platz: Bayer, Florian 55,21 sec
Männer, 800 m
8. Platz: Seidl, Tobias 2:04,96 min

Germeringer Leichtathletik-Meeting
am 30. Juni 2012 in Germering

Weibl. J AK14, 300 m
3. Platz: Flinspach, Melanie 49,36 sec
4. Platz: Pirkmann, Chantal 51,53 sec
Weibl. J AK15, 2000 m
1. Platz: Priller, Michaela 7:15,26 min
Männl. J AK15, 100 m
1. Platz: Schmid, Corvin 12,82 sec
Weibl. J U18, 100 m
Vorlauf: Marnau, Michelle 13,24 sec

Weibl. J U18, 200 m
7. Platz: Marnau, Michelle 27,21 sec
Weibl. J U18, Weitsprung
5. Platz: Raith, Antonia 5,03 m
Weibl. J U18, Kugelstoßen 3 kg
2. Platz: Greil, Veronika 10,07 m
Männl. J U18, 400 m
6. Platz: Bayer, Florian 56,34 sec
Weibl. J U20, 3000 m
1. Platz: Oberhorner, Julia 12:12,05 min
Frauen, 4 x 100 m
3. Platz: Kälber, Anna; Sandmeier, Magdalena; 
Braun, Magdalena; Michel, Janine 52,56 sec

Karlsfelder Läufercup IV am 4. Juli 2012 
in Karlsfeld

Weibl. J AK14, 2000 m
1. Platz: Flinspach, Melanie 7:50,57 min
3. Platz: Pirkmann, Chantal 8:16,39 min
Männl. J AK14, 2000 m
1. Platz: Oberhorner, Florian 7:04,13 min
Weibl. J AK15, 2000 m
2. Platz: Priller, Michaela 7:08,57 min
Weibl. J U20, 3000 m
1. Platz: Oberhorner, Julia 11:55,18 min

Karlsfelder Läufercup Gesamtwertung

Weibl. J AK14, 800 m und 2000 m
2. Platz: Flinspach, Melanie 10:32,11 min
4. Platz: Pirkmann, Chantal 11:14,31 min
Männl. J AK14, 800 m und 2000 m
2. Platz: Oberhorner, Florian 9:35,48 min
5. Platz: Walter, Gregor 10:00,48 min
Weibl. J AK15, 800 m und 2000 m
4. Platz: Priller, Michaela 9:37,15 min

Bayerische Meisterschaften U18, U20, M/F
am 7./8. Juli 2012 in Erding

Männl. J U18, 400 m
15. Platz: Bayer, Florian 55,10 sec
Männl. J U20, 800 m
8. Platz: Seidl, Tobias 2:02,44 min

Bayerische Meisterschaften U16, U23
am 14./15. Juli 2012 in Hösbach

Weibl. J AK15, 2000 m
7. Platz: Priller, Michaela 7:27,89 min
Männl. J AK15, 100 m
Vorlauf: Schmid, Corvin 13,05 sec

Leichtathletikabend im Dantestadion
am 25. Juli 2012 in München

Weibl. J AK14, 800 m
2. Platz: Flinspach, Melanie 2:42,94 min
5. Platz: Pirkmann, Chantal 2:53,69 min
Weibl. J AK15, 300 m
4. Platz: Priller, Michaela 45,26 sec
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8. Platz: Michel, Annika 48,65 sec
9. Platz: Flinspach, Melanie 48,75 sec
12. Platz: Pirkmann, Chantal 52,20 sec
Männl. J AK15, 100 m
7. Platz: Schmid, Corvin 13,05 sec
Männl. J AK15, 300 m
5. Platz: Schmid, Corvin 42,48 sec
Weibl. J U18, 400 m
4. Platz: Reiner, Amelie 64,85 sec
Weibl. J U18, 800 m
4. Platz: Reiner, Amelie 2:31,23 min
Weibl. J U18, Kugel 3 kg
2. Platz: Greil, Veronika 9,92 m
Männl. J U18, 100 m
5. Platz: Bayer, Florian 12,52 sec
Männl. J U18, 200 m
3. Platz: Bayer, Florian 25,48 sec
6. Platz: Schmid, Corvin 27,65 sec
Männl. J U18, 400 m
2. Platz: Bayer, Florian 55,80 sec
Weibl. J U20, 100 m
4. Platz: Kirmair, Tamara 14,24 sec
Weibl. J U20, 200 m
2. Platz: Michel, Janine 28,02 sec
Weibl. J U20, 3000 m
2. Platz: Oberhorner, Julia 12:02,44 min
Männl. J U20, 100 m
13. Platz: Steppert, Markus 12,36 sec
Männl. J U20, 400 m
3. Platz: Steppert, Markus 55,15 sec
Frauen, 400 m
1. Platz: Grahl, Katharina 69,52 sec

Abendsportfest Horgau am 8. August 2012
in Horgau

Weibl. J U18, Kugel 3 kg
3. Platz: Greil, Veronika 10,68 m



Vorleistungsgruppe

Zu Beginn des Jahres freuten wir uns 
schon über den reichlichen Zuwachs 
an Athleten aus der Nachwuchsgrup-
pe durch die Jahrgänge 2001 und 
2002. Nach kaltem Winter kamen uns 
und unseren Athleten das Frühjahr 
und der Sommer gerade recht, um 
in ganzem Ausmaß zu zeigen, was in 
uns steckt.

In diesem Jahr bot sich uns zwar eine 
eher übersichtliche Wettkampfsaison 
mit nicht ganz so vielen Terminen wie 
gewohnt, dennoch nutzten wir diese 
um so mehr in vollen Zügen aus. Be-
sonders zu erwähnen ist hier Corinna 
Butz, die mit ihrem bereits zweiten 
Gesamtsieg im zweiten Jahr beim 
Karlsfelder Läufercup schon eine klei-
ne Serie abgeliefert hat. Ergänzt wird 
dieses Ergebnis mit hervorragenden 
Leistungen von Melanie Philipp, Lou-
isa Wanner und Melanie Pröbstle, die 
ein schönes Mannschaftsergebnis 
abrundeten.

Außerdem hinterließen wir, wie schon 
traditionell in den letzten Jahren, bei 
den Staffel-Kreismeisterschaften in 
Krailling unsere Visitenkarte. Mit zwei 
zweiten Plätzen in der 4 x 50-m- und 3 
x 800-m-Staffel sicherten wir uns damit 
gleichzeitig die Vize-Kreismeister-Titel. 
Viele schöne weitere Ergebnisse sind 

auch noch in den Ergebnistabellen 
zu fi nden.

Jetzt holt auch uns wieder das herbst-
liche Wetter ein und wir freuen uns 
nach den Crossläufen, in deren 
Mittelpunkt wieder der Teufelsberg-
Crosslauf steht, auf eine wohlig war-
me Hallensaison und Trainingszeit.

         Euer 

      Christian

Leichtathletik-Vorleistungsgruppe

Schülersportfest am 17. Juni 2012
in Emmering

SchU14 M13, Vierkampt (75 m, Weit, Hoch, 
Wurfball)
7. Brünn, Claudius 1162 Punkte
SchiU14, Vierkampt (75 m, Weit, Hoch, Wurfball)
6. Klimas, Nicole 1637 Punkte
SchU12 M11, Dreikampf (75 m, Weit, Wurfball)
17. Castner, Lukas 712 Punkte
SchiU12 W11, Dreikampf (75 m, Weit, Wurfball)
8. Klein, Paula 1060 Punkte
9. Demirkol, Lara 1035 Punkte
10. Wanner, Louisa 1028 Punkte
11. Egenberger, Sophia 1025 Punkte
12. Weidauer, Pauline 1019 Punkte
13. Butz, Corinna 1008 Punkte
19. Zellmer, Anna 954 Punkte
23. Pröbstle, Miriam 919 Punkte
24. Philipp, Melanie 914 Punkte

SchU12 M10, Dreikampf (75 m, Weit, Wurfball)
4. Steinbach, Sven 969 Punkte
SchiU12 W10, Dreikampf (75 m, Weit, Wurfball)
23. Gratzl, Teresa 624 Punkte
SchiU12 Mannschaft Dreikampf (75 m, Weit, 
Wurfball)
1. SV Esting: 5167 Punkte
Klein, Paula
Demirkol, Lara
Wanner, Louisa
Egenberger, Sophia
Weidauer, Pauline
5. SV Esting: 4419 Punkte
Butz, Corinna
Zellmer, Anna
Pröbstle, Miriam
Philipp, Melanie
Gratzl, Teresa

Kreismeisterschaften am 24. Juni 2012
in Krailling

SchiU12 Staffel 4 x 50 m
2. SV Esting: 31,46 sec
Pröbstle, Miriam
Weidauer, Pauline
Klein, Paula
Wanner, Louisa
SchiU12 Staffel 3 x 800 m
2. SV Esting: 9:06,16 min
Wanner, Louisa
Philipp, Melanie
Demirkol, Lara

SchU14 W13 Dreikampf (75 m, Weit, Wurfball)
7. Klimas, Nicole 1217 Punkte
SchU12 M11 Dreikampf (75 m, Weit, Wurfball)
15. Pfeifer, Leonardo 931 Punkte
SchiU12 W11 Dreikampf (75 m, Weit, Wurfball)
10. Weidauer, Pauline 1088 Punkte
12. Klein, Paula 1073 Punkte
14. Wanner, Louisa 1057 Punkte
20. Demirkol, Lara 973 Punkte
23. Philipp, Melanie 916 Punkte
28. Pröbstle, Miriam 867 Punkte
SchU12 M10 Dreikampf (75 m, Weit, Wurfball)
3. Steinbach, Sven 901 Punkte
SchiU12 W10 Dreikampf (75 m, Weit, Wurfball)
28. Stelter, Lena 633 Punkte

Karlsfelder Läufercup Gesamtwertung

SchiU12 W11 800 m und 2000 m
1. Butz, Corinna 10:34,66 min
4. Philipp, Melanie 11.54,56 min
5. Wanner, Louisa 12:00,32 min
6. Pröbstle, Miriam 12:27,17 min
SchU12 M10 800 m und 2000 m
3. Steinbach, Sven 12:05,36 min

Vroni Amelie

Chantal (li) und Melanie

Michaela (li) und Toni

4 x 100-Meter-U20-Staffel, vlnr: 
Michelle, Tami, Toni und Fabia

Michaela (285)

Die Estinger Staffel, vlnr: Janine, Magda, Tami und Toni

Toni

4 x 100-Meter-Frauenstaffel, vlnr:
Anna, Janine, Leni und Magda

Julia (151)

Flo O. (144)

Gregor (Mitte)Tobi (152)
Corvin (18)

Flo B.

Markus (2.v.l.)



Seite  34 Seite 35 

Nachwuchsgruppe

Die Sommerferien sind vorbei und 
mittlerweile hat sich der feste Kern der 
„nachwachsenden“ Leichtathleten 
wieder zum donnerstäglichen Training 
an der Freisportanlage eingefunden. 
Neben den „alten Hasen“, die in 
dieser Sommersaison drei Wettkämpfe 
im Landkreis absolvierten und dabei 
hoch motiviert ihr Bestes gaben, 
sind zu unserer großen Freude auch 
einige neue Gesichter bei uns in der 
Gruppe aufgetaucht. Gemeinsam 
steuern wir nun auf den traditionellen 
Teufelsberglauf Anfang November zu, 
bevor es nach den Herbstferien wieder 

Melanie (156) 3 x 800-m-Staffel

Lara

Paula (153)Pauline (186)

Lena

Sven

Louisa

in die Turnhalle geht. 

Den Sommer haben unsere Athleten 
auf vielfältige Art und Weise mit Lau-
fen, Springen, Werfen verbracht – und 
das meist bei tollem Wetter. Auch auf 
den Wettkämpfen in Olching, Emme-
ring und im Dantestadion wurde fl eißig 
gecremt und die Turnschuhe fl itzten 
nur  so  über  heiße  Tartanbahnen, 
ob im 50-m-Einzellauf oder bei den 
erfolgreichen Pendelstaffeln. Wegen 
den Temperaturen waren vor den 
Ferien selbstverständlich auch noch 
ein Badebesuch in der Amper und ein 
großes Eisessen Pfl icht.

Mit hoher Motivation sehen wir nun 
dem restlichen Jahr entgegen und 

freuen uns schon auf sportliche, lustige 
und abwechslungsreiche Trainings-
stunden mit Euch Athleten!

   Servus!

       Max & Jeanine

P.S.: Max Rastorfer kann aus 
Zeitgründen vorerst leider 
nicht mehr die Nachwuchs-
gruppe leiten, weshalb Jea-
nine Krutzinna die Leitung 
übernehmen und von Moritz 
Mattern unterstützt werden 
wird. Max, wir hoffen, du 
schaust mal wieder bei uns 
vorbei!



siehe Aushang 
an der Halle

Rückschau 
Inzell Sommer 
2012
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30 Grad! Der Pool!
Kühe melken! Jeder muss mal ran!

Die Mädels!
Bitte nicht fallen lassen! Die Jungs!

Das Spinnennetzt! Endlich geschafft! Zwergenmarsch im Weißbachttal!

Nadine Raß immer gut drauf !Christian Berlin von den 
Judoka fertiggemacht!
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Kraft u. Fitness: Harry Kalb, 08142/48098
    kraftfi t@svesting.de
Leichtathletik: Tilman Brenner, 0160/1558447
    leichtathletik@svesting.de
Tennis: Stefan Raum, 08142/47079
    tennis@svesting.de
Tischtennis: Peter Kiderle, 08142/48088
    tischtennis@svesting.de
Turnen u. Gymnastik: Ingrid Meier, 089/9613456
    turnen@svesting.de
Volleyball: Simone Kronfeld, 08141/348995
    volleyball@svesting.de

Sportverein Esting e.V.

Abteilungen:

Ich bin damit einverstanden, dass 
Sie mir via E-Mail aktuelle Infos über 
den SV Esting zukommen lassen.

Einzugsermächtigung
Hiermit ermächtige(n) ich/wir den o.g. Verein widerruflich, die von mir/uns zu entrichtenden Zahlungen
bei Fälligkeit zu Lasten meines Girokontos durch Lastschrift einzuziehen.

BLZ:

Bank:

Mitgliedsname:

Straße, Hausnummer:

PLZ, Wohnort:

Tel.-Nr.:

E-Mail:

(Familienname/Vorname)

Mitglieds-Nr.:
(wird vom Verein ausgefüllt!)Abteilung oder

Kurs-Nr.:

Beruf:

Geb.-Datum:

(Weitere Mitglieder siehe Rückseite!)
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Eine Mitgliedschaft ist nur mit gleichzeitiger 
Erteilung der Einzugsermächtigung möglich.Hiermit ermächtige(n) ich/wir den o. g. Verein widerrufl ich, die von mir/uns zu entrichtenden 

Zahlungen bei Fälligkeit zu Lasten meines  Girokontos   durch Lastschrift einzuziehen.

Derzeitige Kontonummer des Zahlungspfl ichtigen:

Unterschrift des Kontoinhabers, wenn nicht 
identisch mit nebenstehender Unterschrift

Unterschrift des Mitglieds oder eines 
Erziehungsberechtigten (* s. u.)

Datum

* Mit der Unterschriftsleistung erklären wir uns als gesetzliche Vertreter bereit, für Forderungen des Vereins aus dem Mitgliedschaftsverhältnis einzutreten.

Vor- und Zuname des Kontoinhabers, 
falls vom Mitgliedsnamen abweichend:

Der Unterzeichnete erklärt für sich bzw. sein minderjähriges Kind den Eintritt in den oben genannten Verein unter gleichzeitiger Anerkennung der Satzung, welche 
zu den jeweiligen Öffnungszeiten der Geschäftsstelle eingesehen werden kann. Die Bestimmungen des Datenschutzgesetzes werden beachtet. Ihre Daten 
werden nur für Zwecke des Vereins verwendet.

Sportverein Esting e.V. Bankverbindungen:
Sparkasse FFB   Kto.Nr. 15 92 005 BLZ  700 530 70
VR-Bank FFB eG   Kto.Nr.: 27 40 508 BLZ  701 633 70 
Sparda-Bank München eG Kto.Nr.: 102 953 900 BLZ  700 905 00 Aufnahmeantrag
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Beruf:

Mitgliedsname:
Mitglieds-Nr.:

(wird vom Verein ausgefüllt!)
(Familienname/Vorname)

Unterschrift:

Beruf:

Mitgliedsname:
Mitglieds-Nr.:

(wird vom Verein ausgefüllt!)
(Familienname/Vorname)

Unterschrift:

Beruf:

Mitgliedsname:
Mitglieds-Nr.:

(wird vom Verein ausgefüllt!)
(Familienname/Vorname)

Unterschrift:

Beruf:

Mitgliedsname:
Mitglieds-Nr.:

(wird vom Verein ausgefüllt!)
(Familienname/Vorname)

Unterschrift:

Zusätzliche Hinweise:

Nachweis für Erm
äßigungen:

Alle, die ein freiwilliges soziales Jahr, ein freiwilliges ökologisches Jahr, den Bundes-
freiwilligendienst leisten sowie alle Studenten, Azubis und Schüler von 19 Jahren bis 
zum vollendeten 27. Lebensjahr weisen wir darauf hin, dass eine Ermäßigung des 
Mitgliedsbeitrages nur gewährt wird, wenn bis spätestens 31. Mai und 31. Dezem

ber 
eines jeden Jahres ein entsprechender Nachweis in der Geschäftsstelle hinterlegt wird. 
Nachträglich vorgelegte Bescheinigungen können nicht rückwirkend berücksichtigt 
werden.

Nam
ensänderung, neue Adresse oder neues Konto?

Bitte vergessen Sie nicht, Änderungen rechtzeitig in der Geschäftsstelle bekanntzugeben. 
So ersparen Sie sich und uns anfallende Gebühren und unnötige Arbeit.
Vielen Dank!

Kurse beim
 SV Esting

Der Sportverein Esting bietet seit vielen Jahren neben seinem bewähr-
ten, durchgehenden Angebot auch zeitlich begrenzte Kurse an.
Hiermit ermöglichen wir auch Nichtmitgliedern, den SV Esting kennen-
zulernen.

Für diese Kurse werden z. T. gesonderte Kursgebühren erhoben, da die Angebote aus meh-
reren Gründen höhere Kosten mit sich bringen.
Die Anmeldung aller Kurse (mit Ausnahme der Volkshochschulkurse, s. u.) erfolgt über die 
Geschäftsstelle des SV Esting.

Einige der Kursstunden bieten wir in Zusammenarbeit mit der 
VHS Olching an (erkennbar an der Kursnummer „VHS-…

“).
Die Anmeldung zu diesen Kursen erfolgt ausschließlich über 
die Volkshochschule Olching.
Mitglieder des SV Esting können bei einigen Angeboten 
ohne eine vorherige Anmeldung jederzeit und ohne Ein-
schränkung teilnehmen - bitte die Ausschreibung im Volkshochschulprogramm beachten!

Bitte inform
ieren Sie sich im

 Zweifelsfall vor einer Anm
eldung in der Geschäftsstelle 

des SV Esting.
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Sportverein Esting e.V. Sportangebot Teil 2

Gymnastik - Group Fitness - Gesundheitssport
Aktiv und gesund älter werden Seniorengymnastik 50+ Mo. 08.00 - 09.30 alte Halle
BBP & more Bauch, Beine, Po Mo. 18.30 - 19.30 alte Halle
Kickbox-Aerobic  Mo. 19.30 - 20.30 alte Halle
Power Mix fit und gut gelaunt in den Tag Mi. 08.30 - 09.30 Mehrzweckhalle
Fit for ever flotte Gymnastik für Frauen jeden Alters Mi. 19.15 - 20.15 alte Halle
Fitnessgymnastik fetzig mit Musik Di. 08.30 - 09.30 Mehrzweckhalle
Funktionsgymnastik die schonende Alternative Di. 07.45 - 08.45 Mehrzweckhalle
High-Low-Impact Aerobic Di. 19.00 - 20.00 Mehrzweckhalle
Ski- und Konditionsgymnastik Power für sie und ihn Di. 20.00 - 21.30 Mehrzweckhalle
  Dynamik mit Musik Do. 20.00 - 21.30 Mehrzweckhalle
Fitness und Kräftigung Stabilisationstraining/ Kraftausdauer Fr. 10.30 - 12.00 Gymnastikraum
 lockeres Laufen Fr. 12.00 - 12.30 a. d. Mehrzweckhalle
Stretching ausgleichende Gymnastik für jedes Alter Di. + Do. 17.30 - 18.30 Gymnastikraum
  Mi. 08.00 - 09.00 Gymnastikraum
  Mi. 09.00 - 10.00 Gymnastikraum
  Do. 18.30 - 19.30 Gymnastikraum
Pilates Basic Do. 08.00 - 09.00 Gymnastikraum
 Power Do. 10.15 - 11.15 Gymnastikraum
Wirbelsäulenschonende Gymnastik  wenn der Rücken zwickt Di. 18.45 - 19.45 Gymnastikraum

Kinder und Jugend
Mutter/Vater und Kindturnen Gruppe 1 Mo. 09.30 - 10.30 Mehrzweckhalle
 Gruppe 2 Di. 09.30 - 10.30 Mehrzweckhalle
 Gruppe 3 Di. 10.30 - 11.30 Mehrzweckhalle
 Gruppe 4 Mo. 15.30 - 16.30 Mehrzweckhalle
Kinderturnen 3 ½ - 4 ½ Jahre Di. 14.30 - 15.30 Mehrzweckhalle
  4 ½ - 5 ½ Jahre Di. 15.30 - 16.30 Mehrzweckhalle
  4 ½ - 5 ½ Jahre Di. 16.30 - 17.30 Mehrzweckhalle
  5 ½ - 6 ½ Jahre Di. 15.25 - 16.25 alte Halle
 5 ½ - 6 ½ Jahre Di. 16.25 - 17.25 alte Halle
Auf ins Abenteuer - Sport, Spiel und 1. + 2. Klasse Mi. 16.00 - 17.00 Mehrzweckhalle 
Spaß für Kids ab 3. Klasse            Ballspielstunde Mi. 17.00 - 18.00 Mehrzweckhalle
Turnen mit Spiel und Spaß für Mädchen 1. + 2. Klasse Do. 15.30 - 17.00 Mehrzweckhalle
 ab 3. Klasse Do. 17.00 - 18.30 Mehrzweckhalle
Ballett ab 4 Jahren Mo. 16.00 - 17.00 Spiegelsaal
 ab 6 Jahren  Mo. 15.00 - 16.00 Spiegelsaal 
Jazzdance                                    3 - 5/6 Jahre Fr. 16.00 - 17.00 Spiegelsaal
 5/6 - 9 Jahre Do. 15.00 - 16.00 Spiegelsaal
 9 - 12 Jahre Fr. 17.00 - 18.00 Spiegelsaal
 Dance Party for Kids & Teens Fr. 17.00 - 18.00 Spiegelsaal
Zirkusgruppe Einrad, Jonglieren und mehr (ab 4. Klasse) Mi. 16.30 - 17.45 alte Halle
Jonglieren  für Fortgeschrittene, mehr als „nur“ drei Bälle Mi. 17.45 - 19.15 alte Halle
SportMix für Jugendliche Mi. 18.15 - 19.15 Mehrzweckhalle

Gerätturnen
Leistungsturnen Jugend F + E + D weiblich Mo. 17.00 - 18.45 Mehrzweckhalle
  Do.  17.00 - 18.30 Mehrzweckhalle
 Jugend C + B weiblich Mo. 18.30 - 20.00 Mehrzweckhalle
 Jugend C + B + A  und Turnerinnen Do. 18.30 - 20.00 Mehrzweckhalle
 Jugend A  und Turnerinnen Mo. 19.15 - 21.15 Mehrzweckhalle
Leistungsnachwuchs weiblich Di. 17.30 - 19.00 Mehrzweckhalle
Gerätturnen für alle  Mo. 20.30 - 22.00 Mehrzweckhalle

Turnen - Gymnastik

Volleyball
Damen 1  Di. + Do. 20.00 - 22.15 Mehrzweckhalle
Damen 2                 Mo.   20.30 - 22.00     alte Halle Mi. 20.00 - 22.15 Mehrzweckhalle
Damen 3                 Mo.   18.00 - 20.00     Mehrzweckhalle Do. 19.00 - 21.30 alte Halle  
Damen 4  Mi.  19.00 - 20.00 Mehrzweckhalle
Herren 1  Di. + Do.  20.00 - 22.15 Mehrzweckhalle
Herren 2  Mo. + Mi. 20.00 - 22.15 Mehrzweckhalle
Jugend   U13 männlich  Mi. 16.00 - 17.30 Mehrzweckhalle
Jugend   U13 weiblich Mi. 17.30 - 19.00 Mehrzweckhalle
Jugend   C/B weiblich Mi. 18.00 - 20.00 Mehrzweckhalle
Mixed-Mannschaft  Mi. 20.00 - 22.00 Mehrzweckhalle
Freizeit-Volleyball  Mo. 20.00 - 22.00 Mehrzweckhalle

Im Zweifelsfall entschei-
den unsere Übungsleiter, 
für welche der Gruppen 

die Kinder geeignet sind.

-  39  -

Etwaige Änderungen siehe unter www.svesting.de/Belegungsplan.
Tischtennis
Schüler/-innen, Jugend  Di. 17.30 - 19.30  alte Halle 
  Fr. 17.00 - 19.30 alte Halle 
Jugend Anfänger- und Einsteigertraining Do. 17.00 - 19.00 alte Halle
  Sa. 13.00 - 15.00 alte Halle
Damen und Herren  Di.+ Fr. 19.30 - 22.00 alte Halle 
  Mi. 20.15 - 22.00 alte Halle
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Ziele setzen.
Wir helfen Ihnen, sie zu erreichen.

Besuchen Sie uns in der Geschäftsstelle Neu-Esting.
Wir freuen uns auf Sie!

Ziele erreicht man nur mit Leistung. Im Sport wie überall im Leben. Bei Ihren Geldangelegenheiten läuft jedoch manches einfacher ... und dennoch
erfolgreich. So zum Beispiel mit Geldanlage- und Vorsorgeplänen, mit denen Sie Ihre finanziellen Ziele bequem erreichen. Setzen Sie sich Ziele. Und
machen Sie gleich den nächsten Schritt: zu uns. www.sparkasse-ffb.de

S Sparkasse
Fürstenfeldbruck

Esting_A4_hoch_2012:Esting_A4_hoch.qxp 27.02.2012 08:20 Seite 1


